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Elektroinstallationen aller Art
Kabelbau · Industrie- und
Beleuchtungsanlagen

Heizung · Sanitär · Klima · Solar-
anlagen · Wärmepumpen

Regenwassernutzung
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für HASBERGEN

Telefon 05405-
94150

Telefon 05405-
8059652

Spione im Lager
Die KjG war im Zeltlager! Dieses Jahr waren wir unter 
dem Motto „007 – Spione im Zeltlager“ in Vreden. Bei verschiedenen 
Workshops, Spielen und Gameshows haben die kleinen Spioninnen und 
Spione ihr Können unter Beweis gestellt. Vom 17. bis zum 24. Juli haben 
wir mit den Kindern gebastelt, gespielt, waren wandern, haben das Frei-
bad besucht und vieles mehr. Dabei wurden wir zum Glück größtenteils 
vom Regen verschont. Uns hat es sehr gefreut, endlich wieder frei von 
Sorgen um die Pandemie und damit der Machbarkeit unserer Aktionen 
und Spiele ins Zeltlager zu fahren. Das Zeltlager war ein voller Erfolg. 

Die Kinder hatten eine Menge Spaß, was uns mit reichlich Motivation 
für die kommenden Jahre erfüllt hat.
Weitere Infos:
Zeltlager-Nachtreffen: 26.07.2023
Leserattennacht „Cars“:
8.-9.09.2023
Zeltlager 2024:
22.06.-02.07.2024 in Hövelriege
Zeltlager 2025: 13.07.-23.07.2025 in Melle Meesdorf
Auch weiterhin freuen wir uns über neue Gruppenleiter/innen. Wenn du 
älter als 14 bist und Lust hast dich ehrenamtlich zu engagieren, melde 
dich einfach unter info@kjghasbergen.de oder besuche uns am 31.08. 
ab 19.30 Uhr im Pfarrgemeindehaus St. Josef.

Coole Ernte:
So gelingt (Balkon-) Gärtnern Herbst u. Winter
Warum im Winter zum Gemüse aus dem Mittelmeerraum greifen, wenn 
man zahlreiche heimische Sorten ohne allzu großen Aufwand auch im 
eigenen Garten oder auf dem Balkon anbauen kann. Im Online-Kurs 
„Coole Ernte“ der Volkshochschule Osnabrücker Land (vhs) erfahren 
Teilnehmende am Montag, den 28. August 2023, von 18.30 bis 20.45 
Uhr Wissenswertes zum Gemüseanbau und zur Ernte in der kalten 
Jahreszeit.
Ob scharfe Asia-Salate, süße Möhren oder nussiger Feldsalat – Kurslei-
terin Melanie Öhlenbach stellt verschiedene Gemüse und Kräuter vor, 
denen Schnee und Kälte nichts ausmachen und die daher ideal in der 
zweiten Jahreshälfte gedeihen. Außerdem erläutert sie, wie und warum 
sich der Balkongarten mit seinen Balkonkästen, Kisten und Kübeln be-
sonders für den Anbau eignet. Die Teilnahme kostet 12,– Euro.
Anmeldungen sind bis Montag, den 21. August 2023, möglich und können 
zum Beispiel online auf vhs-osland.de erfolgen. Bitte als Suchbegriff die 
Kursnummer 231-300805 eingeben!



war der Bedarf in Hasbergen dieser drei Gruppen deutlich erkennbar, 
als Tommy Reichenberger sich gemeinsam mit Mitstreitern nach Ende 
der Pandemie auf die Suche nach einem geeigneten Übungsraum für 
die Trendsportler machte. Fündig wurde der Ex-Profi im ehemaligen 
Feuerwehrgerätehaus im Hasberger Zentrum. Nach dem Umzug der 
Feuerwehr an den Hüggelzwergenkreisel steht das Gebäude aktuell 
leer, die Beratungen, ob und wie die Immobilie weiter für die Hasberger 
Jugendarbeit genutzt werden kann, stehen politisch noch am Anfang und 
werden sich erwartungsgemäß noch eine ganze Weile hinziehen. So ist 
es – auch für das Gebäude – sehr erfreulich, dass die „Hüggelspikes“ für 
eine Zwischennutzung sorgen.

Der Auftakt erfolgte Ende Juni, am Eröffnungstag waren etwa 100 In-
teressierte vor Ort, die Hüggelspikes haben bereits zur Gründung 
stattliche 50 Vereinsmitglieder. So möchten die Verantwortlichen diesen 
natürlich gerecht werden, es werden dementsprechend Vereinsabende 
stattfinden – aber auch Interessierte kommen auf ihre Kosten. „Stand 
jetzt sollen diese donnerstags ab 18.00 Uhr – vermutlich in Turnierform- 
herzlich zum Darten eingeladen sein. Vereinsmitglieder können am Mitt-
woch trainieren, ab Herbst haben wir zudem zwei Teams angemeldet, 
die in der untersten Liga, der Kreisklasse, mit dem Ligabetrieb starten“, 
gibt Reichenberger Auskunft. Als Ziel gibt der ehrgeizige Sportler „oben 
mitspielen“ an. Weitere Details werden in den kommenden Wochen 
bekanntgegeben, eine Internetseite ist im Aufbau.

(red./Eli.) Fotos: Tommy Reichenberger
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Hüggelspikes finden Heimat
Die „Hüggelspikes“, der neu gegründete Hasberger Dartverein, haben 
nach längerer Suche eine Heimat gefunden. Dort, wo noch vor zwei 
Jahren das Kommando der Hasberger Feuerwehr tagte oder in den 
Feuerwehrausschüssen manche Spitzfindigkeit ausgetauscht wurde, 
fliegen nun die ähnlich spitzen Pfeile in Richtung der immer beliebter 
werdenden Dartscheibe.

Bereits seit einigen Jahren gibt es in Hasbergen eine nennenswerte 
Dartszene. Sören Hehemann hat seit vielen Jahren einen privaten Dart-
Cup am Hüvel mit 32 Teilnehmern organisiert, zudem traten regelmäßig 
Spieler in den entsprechenden Ligen in der Gaststätte Hasenpatt an. Mit 
Schließung der Kneipe verloren diese Sportler ihre Spielstätte. Einen 
anderen Kurs hatte bereits in der Corona-Phase Tommy Reichenberger 
eingeschlagen. In der Phase der Pandemie, als die schärfsten Kontakt-
verbote lediglich das Treffen mit einer anderen Person zuließ, gründete 
der pfiffige Hasberger eine Art private Dartliga: Nach einem festen 
System der Auslosungen und Setzlisten traten stets zwei Dartspieler 
in Garagen, Kellern oder Wohnzimmern gegeneinander an und spielten 
letztlich einen Hasberger Meister aus. Dieses System, das Reichenberger 
über zwei Jahre lang perfektionierte, erhielt immer mehr Zulauf. So 
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8 Tage Rhein-Romantik und Straßburg
ab/bis Köln, Termine: August bis Oktober 2023
inkl. BASIC VP
 Doppelkabine p.P. ab 498 €
8 Tage Rhein-Erlebnis Kurs Nord
mit Amsterdam
ab/bis Köln, Termine: August bis Oktober 2023
inkl. BASIC VP
 Doppelkabine p.P. ab 498 €
8 Tage Donau Klassik
ab/bis Passau, Termine: August bis Oktober 2023
inkl. BASIC VP
 Doppelkabine p.P. ab 698 €

8 Tage Rhein-Erlebnis Kurs Nord mit
Amsterdam A-ROSA SENA Nachhaltig Reisen!
ab/bis Köln, 4.-11.05.2024
inkl. PREMIUM ALL INKL.
 ./. Jubiläumsrabatt 20% – Doppelkabine p.P. ab 1.479 €

  

 

 

 

 

 

 

Oeseder Straße 119 
49124 Georgsmarienhütte +49 178 8910397
Fon 0 54 01/ 3 68 08-0 · www.das-reisebuero-ps.de

mit

Neues Schiff!

Gruppenreisen 2024 mit Anreise zum Schiff

Schnäppchenpreise 2023

8 Tage JUBILÄUMSREISE 2024
Lavendelblüte Rhone Classique
10.-17.08.2024, A-ROSA LUNA + Flug ab Düsseldorf,
Doppelkabine außen, inkl. PREMIUM ALL INKL.
 ./. Jubiläumsrabatt 20% – p.P. ab 1.479 €
 + Fluganreise

 Städteurlaub 
& Fluss-Genuss

Inh.: Anja Kröger

Dorfstr. 8 · Hagen a.T.W.
Tel. 0 54 01 / 89 75 70

Z u m  P o s t h o r n

V I TA M I N  A

BOOSTER
Innovatives Anti-Aging

für empfindliche Haut mit
natürlicher Retinol-Alternative.
Gegen die Zeichen der Zeit.

UWG Hasbergen
Besichtigung der neuen Hasberger
LVM-Geschäftsstelle Carsten Lücke
Wir sind gern unterwegs, um Neues aus der Hasberger Geschäftswelt 
zu erfahren. Vor einigen Monaten besuchten wir die neue VGH-Filiale 
von Marcus Hippen an der Tecklenburger Straße. Wir fanden es daher 
auch interessant, die neue LVM-Filiale an der Niedersachsenstraße zu 
besichtigen.

Carsten Lücke hat uns das Farbkonzept der LVM erklärt: grün als 
Grundfarbe, brauner Bodenbelag und rote Bestuhlung. Wir konnten 
einiges zur Größe der Kundschaft und Arbeitsweise der LVM erfahren. 
Abschließend bat er darum, in unserem Bericht darauf hinzuweisen, dass 
es bei der LVM noch freie Arbeitsstellen und Praktika gäbe. Man solle 
sich unter 05405/2020 melden.

Susanne Breiwe, UWG Hasbergen

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Hasbergen e.V.
Seniorinnen- und Seniorengruppe: Ansprechpartnerinnen sind 
 Renate Lücke, Tel. 1450, oder Ingrid Hoppe, Tel. 4350. Die Senioren/in-
nen treffen sich am 31.08.2023 um 17.00 Uhr im AWO-Hüttenbahnhof.

Handarbeitsgruppe: Ansprechpartnerin ist Renate Lücke, Tel. 1450. 
Die Künstlerinnen von Nadel, Garn, Wolle und Schere treffen sich am 
13.09.2023 um 18.30 Uhr im AWO-Hüttenbahnhof.

Allgemeines: Wer Lust, Spaß und Interesse bei der Mitarbeit oder am 
Mitmachen bei der AWO OV-Hasbergen und in den einzelnen Gruppen 
hat, ist herzlich gerne eingeladen. Schauen Sie einfach einmal vorbei oder 
rufen Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen an. Gerne erteilt 
auch der Vorstand Auskunft, Ingrid Hoppe, Tel. 4350.

Vermietung AWO-Hüttenbahnhof: Unsere Mitglieder, aber auch 
Nichtmitglieder haben die Möglichkeit, den AWO-Hüttenbahnhof zu 
mieten. Auskunft erteilt Ingrid Hoppe, Tel. 4350.
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Heidi's
Haar-Studio

Inh. Heidi Möller

Holunderweg 3 
Hasbergen-Gaste
Telefon 0 54 05 / 6 93 67
heidis-haarstudio@osnanet.de
Termine auch „online“
buchbar!

Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 9.00-18.00 Uhr
Sa. 7.30-13.00 Uhr

Unser Team
beglückwünscht
Zeynep zu ihrer
bestandenen
Gesellenprüfung.
Zeynep belegte
den 3. Platz.

Alles erdenklich Gute
für die Zukunft
wünschen wir
von ganzem Herzen.

Heidi Möller
und ihr Team
Auf dem Bild fehlt Jacqueline

Zeynep

Mit

und ohne

Termin!

Mobile
Sonderabfall-
Kleinmengen-
sammlung
Die nächste Sammlung für 
Sonderabfallkleinmengen 
findet statt am 26. August 
2023 in der Zeit von 9.00 
– 12.00 Uhr auf dem Tom-
blaine-Platz. Bitte merken 
Sie sich diesen Termin vor.
Sonderabfälle enthalten schäd-
liche Substanzen und müssen 
getrennt gesammelt und entsorgt 
werden. Wer seinen Keller ent-
rümpelt hat und nun Sonderab-
fall in kleinen Mengen entsorgen 
möchte, ist beim Schadstoffmobil 
genau richtig. Die AWIGO Abfall-
wirtschaft Landkreis Osnabrück 
GmbH bietet allen Privathaushal-
ten am Samstag, den 26. August 
2023, auf dem Dorfplatz an der 
Feuerwache (Tomblaine-Platz), in 
der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr 
den kostenlosen Entsorgungsser-
vice an. Folgendes kann in haus-
haltsüblichen Mengen zum Schad-
stoffmobil gebracht werden: Ab-
beizmittel, Batterien und Bleiakkus, Energiesparlampen, FCKW-haltige 
Stoffe, Feuerlöscher, Foto- und Hobbychemikalien, Frostschutzmittel, 
Holzschutzmittel, Lack- und Farbeimer aus Kunststoff oder Metall, 
Laugen, Leuchtstoffröhren, Pestizide, 
Pflanzenschutzmittel, Ölfarben, Queck-
silber, Rostumwandler, Salmiak, Säuren, 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Spiritus so-
wie Spraydosen.
Völlig ausgehärtete Farbreste und aus-
getrocknete Pinsel können über die 
Restmülltonne entsorgt werden, da die 
schadstoffhaltigen Lösemittel in den Far-
ben bereits verdunstet sind. Aufgrund der 
Rücknahmepflicht für den Handel bei Alt-
öl kann dieses nicht bei dem Schadstoff-
mobil entgegengenommen werden.
Wer größere Mengen von Sonderabfällen 
abgeben möchte, möge bitte seine Anlie-
ferung im Service-Center der AWIGO 
unter der Tel.-Nr. (05401) 365555 an-
melden. Hier werden auch gerne weitere 
Rückfragen zur Schadstoffentsorgung be-
antwortet.

Schützenverein
Lotte von 1659 e.V. 
Am 16. September ist um 14 Uhr Treff 
am Schützenhaus zur Fahrradtour. An-
meldung dazu bitte bei Renate und Nor-
bert Krause, Tel. Nr. 05404 / 3921, oder 
Brigitte Gausmann, Tel. Nr. 05405 / 2610. 
Die Kos ten betragen 25 € p.P., Anmelde-
schluss ist der 07.09.2023.
Am 21. September findet ab 19 Uhr das 
Sommergrillen der Damen im Pfarrheim 
in Holzhausen statt. Anmeldung dazu bit-

te bei Heide Willms, Tel. Nr. 05404/1811, oder Brigitte Gausmann, Tel. 
Nr. 05405/ 2610. Die Kosten betragen 10 € p.P. ,Anmeldeschluss ist 
der 07.09.2023.                                  Monika Ohlmann, (2. Schriftführer)
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Der Arbeitgeber streicht plötzlich Weihnachtsgeld
und / oder Urlaubsgeld
Die Konjunktur schwächelt und schon jetzt ist zu beobachten, dass zahlreiche Arbeitgeber 
versuchen, bei den Personalkosten zu sparen. Dies beginnt zumeist mit der Streichung 
von Weihnachts- bzw. Urlaubsgeld.
Ob eine solche Streichung rechtlich zulässig ist, ist dem Einzelfall unterworfen. Zumeist 
ist es aber so, dass Arbeitsverträge einen sogenannten Freiwilligkeitsvorbehalt enthalten, 
in dem geregelt wird, dass die Zahlung von Sonderzahlungen (Weihnachts- und Urlaubs-
geld etc.) freiwillig ist und auch bei wiederholter Zahlung kein Rechtsanspruch für die 
Zukunft besteht.

Eine solche Klausel ist unwirksam, weil grundsätzlich der Vorrang der sogenannten 
Individualabrede steht und durch diese Klausel ausgeschlossen wird. Zudem widerspricht 
sie dem Schriftformerfordernis, weil jegliche Änderung oder Ergänzung des Vertrages nur 
wirksam wird, wenn sie schriftlich vereinbart werden. Dies hat das Bundesarbeitsgericht 
in einer Entscheidung vom 25.01.2023, Az. 10 AZR 109/22, so entschieden.
Ist der Freiwilligkeitsvorbehalt unwirksam, so steht dem Arbeitgeber ein Anspruch aus 
betrieblicher Übung auf Zahlung von Weihnachts- und Urlaubsgeld zu. Eine betriebliche 
Übung liegt in diesem Sinne dann vor, wenn diese Leistungen in drei aufeinanderfol-
genden Jahren durch den Arbeitgeber gewährt worden sind.
In dem Ergebnis ist festzuhalten, dass in solchen Fällen, ohne die entsprechende Zustim-
mung des Arbeitnehmers, weitere Sonderleistungen, wie Weihnachts- und Urlaubsgeld 
etc., zu zahlen sind.
Es ist aber anzuraten, die Ansprüche gegenüber dem Arbeitgeber kurzfristig geltend zu 
machen. In den meisten Arbeitsverträgen sind sogenannte Ausschlussfristen enthalten, 
die besagen, dass der Arbeitnehmer seine Rechte innerhalb von drei Monaten nach 
Fälligkeit des Anspruches geltend machen muss. Andernfalls erlöschen diese.
Auch diese Ausschlussfristen sind meistens angreifbar. Dies gilt beispielsweise dann, 
wenn eine Ausschlussfrist in einem Arbeitsvertrag von unter drei Monaten vereinbart ist. 
Dies hat das Bundesarbeitsgericht als unzulässig erachtet.
Diesbezüglich sollten Sie sich im Bereich des Arbeitsrechts von einem Fachmann beraten 
lassen.
Christoph Klüppel, Fachanwalt für Arbeits- und Familienrecht
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Straßenverkehrsrecht

• Heizung  • Sanitär

• Kundendienst

Albert-Schweitzer-Straße 55 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/3 4 59 00 · Fax 0 54 01/3 4 59 25

infino@www.pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Straße 55 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/3 4 59 00 · Fax 0 54 01/3 4 59 25

info@pieper-schlinge.de · www.pieper-schlinge.de

100. Hausärztetag am 2.9.2023 in
der Freizeitlandhalle Hasbergen
Am 2.9 findet in der Freizeitlandhalle der 100. Hausärztetag als Jubilä-
umsveranstaltung statt. Vor gut 20 Jahren gründete der Hasberger Haus-
arzt Dr. Christian Albrecht mit seinem orthopädischen Kollegen aus 
Unna, Dr. Matthias Pothmann, die Hausärztetage, die rein pragmatisch 
aktuelles Wissen der Medizin aus unterschiedlichen Fachbereichen den 
Hausärzten vermitteln, „zur Qualitätssicherung unseres hausärztlichen 

Handelns und somit zum Wohl unserer Patienten“ 
so Albrecht, der als wissenschaftlicher Leiter die-
se Tage leitet und gleichzeitig Lehrbeauftragter für 
Allgemeinmedizin an der Universitätsmedizin Göt-
tingen ist.
Diese Hausärztetage finden fast immer zum gleichen 
Zeitpunkt im Jahr in unterschiedlichen Städten im 
westdeutschen Raum einmal jährlich statt und „so 
freuen wir uns sehr, dass wir nach den letzten Fort-
bildungen in Hannover, Oldenburg und Leer jetzt den 
100. Hausärztetag wieder an dem Ort stattfinden 
lassen können, an der diese Reihe mit dem 1. Hau-
särztetag einmal entstanden ist“, so Pothmann, der 
mit Albrecht die Moderation dieser Tage innehat. Es 
werden wieder ca. 200 Hausärzte erwartet, für die 
der kollegiale Austausch, genauso wie die Vermittlung 
aktuellen Wissens, auch ein wichtiger Aspekt dieses 
Events ist. „Auch, wenn wir in den Jahren oft kopiert 
worden sind, gehören unsere Hausärztetage zu den 
größten Fortbildungsveranstaltungen für Hausärzte 
bundesweit“, so Pothmann.
Für die Jubiläumsfeier haben sie sich wieder beson-
dere aktuelle Themen ausgesucht, die für unsere 
Patienten von größter Bedeutung sind, so spricht 
beispielsweise der Neurologe Prof. Stögbauer über 
neue Behandlungsmöglichkeiten der Alzheimer De-
menz, der Dortmunder Onkologe Prof. Meyer über 
die Immuntherapie als mögliche Wunderwaffe gegen 
Krebserkrankungen und die Diabetologin und Adi-
positasspezialistin Frau Dr. Lee Barkey über die „Ab-
nehmspritze“ als Wunderwaffe gegen Übergewicht. 
Außerdem referiert die Oldenburger Universitäts-
professorin Raap über Aktuelles zum Thema Haut-
krebs, der Kardiologe Prof Pott über das rechtzeitige 
Erkennen von Herzrhythmusstörungen und Herzer-
krankungen im EKG und der Osnabrücker Gastro-
enterologe Priv. Doz. Rey über neue Behandlungsme-
thoden bei Magen-Darmerkranungen. Wie in jedem 
Jahr wird der Mitbegründer der Hausärztetage und 
Chefarzt der Orthopädie aus Unna, Dr. Pothmann, 
den abschließenden Vortrag diesmal mit dem Thema 
„Volkskrankheit Rückenschmerzen“ halten.
„Wir versuchen mit diesem Tag der Fortbildung eine 
Aktualisierung eines breiten Spektrums hausärzt-
licher Medizin zu schaffen, welche wir dann direkt an 
unsere Patienten weitergeben können“, so Albrecht, 
der froh ist, dass der Bundespräsident a.D. Dr. Chris-
tian Wulff im Rahmen des Festaktes das Grußwort 
sprechen wird.

Redaktionsschluss
für den nächsten Hüggelkurier:

Fr., 1. Sept. 2023
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Hansastraße 11    49205 Hasbergen
Telefon 05405 9295-0    info@laskowskigmbh.de    www.laskowskigmbh.de

WÄRMEPUMPEN-FACHBETRIEB

• Teppichböden

• Parkett

• Designbeläge

• Linoleum

• PVC Beläge

• Tapeten

• Farben

• Sonnenschutz

• Insektenschutz

• Markisen

• Estrich

• und vieles mehr

Telefon 05405-617617
www.bodenundraum.com

Uwe Masch
Boden & Raum GmbH

…einfach

schöner wohnen!

Hohe Auszeichnung
für Steve Krauß
Eine hohe Auszeichnung wurde dem langjährigen Gemeindebrandmeis-
ter Steve Krauß zuteil: Auf einer Verbandsversammlung in Bad Iburg 
überreichte der Altkreisverbandsvorsitzende Lars von Doom dem Has-
berger das Deutsche Feuerwehrehrenkreuz in Silber. „Damit habe ich 
nicht gerechnet, das ist schon eine wirklich tolle Auszeichnung und 
eine hohe Ehre“, so Steve Krauß. Das Ehrenkreuz ist die zweithöchste 

Auszeichnung, die ein Mitglied der 
Feuerwehr in Deutschland errei-
chen kann und wird nur sehr selten 
verliehen. Es wird auf Antrag von 
Verband und den örtlichen Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr 
verliehen. Basis sind „hervorra-

gende Leistungen im Feuerwehrlöschwesen“. Zur Einordnung der Ka-
tegorie wird ein Punktesystem herangezogen. So spielt Dienstdauer als 
Gemeindebrandmeister, Qualität der Führung, Vorstandsarbeit aber auch 
der Bau eines Feuerwehrgerätehauses eine Rolle. Und um diesen Bau in 
Hasbergen hat sich der ehemalige Gemeindebrandmeister bekanntlich 
besonders verdient gemacht.

(red./Eli.)
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Adebar im 
Aufwind
Die in unserer Regi-
on vor einigen Jahren 
noch sehr seltenen 
Weißstörche sind mitt-
lerweile erfreulicher-
weise recht häufig auch 
in Hasbergen zu sehen. 
Wird beispielsweise ein 
Feld gepflügt, so ist es 
keine Seltenheit mehr, 
bis zu einem Dutzend 
der eleganten Flieger 
bei der Nahrungssuche 
nach Mäusen und Maul-
würfen zu beobachten. 
Die Vögel, die schon 
seit Jahrhunderten die 
Phantasie der Deut-
schen beflügeln und in 
zahlreichen Sagen un-
ter dem Fabelnamen 
„Meister Adebar“ eine 
wichtige Rolle spielen, 
nutzen unsere Region häufig auf ihrem Weg in den Süden, den sie Mitte 
bis Ende August antreten. Eine Reihe von Paaren, die eine Art „Sai-
sonehe“ führen, sind jedoch hier vor Ort ansässig und verbleiben das 
gesamte Jahr in Deutschland- die moderat ansteigenden Temperaturen 
machen es möglich. Diese sind auch für ein verändertes Zugverhalten 
verantwortlich. Mittlerweile treten die Störche den gefährlichen und 
kräftezehrenden Weg über das Mittelmeer nur noch selten an und ver-
bringen den Winter in Spanien statt in Afrika und kehren dann im Früh-
jahr gut erholt zurück. Auch der NABU sieht die Störche „im Aufwind“. 
In Niedersachsen gab es 2021 über 1.500 Brutpaare, 2.300 Jungstörche 
flogen aus. Der Rekord aus dem Jahr 1934 kommt allmählich wieder in 
Reichweite.
Durch die ansteigende Population kommt es zu kuriosen Bildern: Mitte 
Juli machte es sich ein Weißstorch auf einer Straßenlaterne in Gaste ge-

mütlich. Von seinem erhöhten Ausguck beobach-
tete er interessiert den Verkehr und ließ sich 
auch von Menschen oder Hunden nicht stören. 
Manch ein Adebar nutzt die Flutlichtmasten am 
Sportplatz in Ohrbeck zu regelmäßigen Ausflü-
gen und beobachtet von seinem VIP-Bereich aus 
interessiert die Fußballer.

(red./Eli.)

Den Hüggelkurier
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lesen unter:
www.rietbrock.de
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inkl. weiterer Beiträge und
Berichte, die es leider nicht mehr mit in
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www.rietbrock.de
Inkl. weiterer Beiträge und
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Ausgabe geschafft haben. Oder einfach
QR-Code scannen und direkt los lesen.

Den Hüggelkurier
auch ONLINE
lesen unter:
www.rietbrock.de

Fotos von der „Seniorenfeier“ und
vom „Hasberger Weihnachtsdorf”
finden Sie in der Online-Version
unter: www.rietbrock.de
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Besuch im Amazone-Museum
Der ehemalige Geschäftsführer der Amazone-Werke, Klaus Dreyer, 
führte am 13. Juli über 30 interessierte Seniorinnen und Senioren durch 
das neue Amazone-Museum auf dem früheren Gutshof Meyer zu Wam-
bergen, der seit 2018 zu Amazone gehört. Am Beispiel von über 20 
historischen Landmaschinen und ca. 120 weiteren Exponaten schilderte 
er fachkundig und anschaulich die 140-jährige Geschichte der Amazone-
Werke.

Getreidereinigungsmaschinen und Kartoffelsortierer gehörten zu den 
ersten Produkten, mit den die Amazonen-Werke unter ihrem Gründer, 
dem Großvater Heinrich Dreyer, ihre Erfolgsgeschichten auch im Ex-
port nach Übersee schrieben. Die älteste der ausgestellten Maschinen 
ist ein Kultivator „Typ Siegfried“ aus dem Jahr 1904. Von der enormen 
Entwicklung zeugen weitere Ausstellungsstücke wie Walzenstreuer und 
Scheibendünger aus unterschiedlichen Epochen. Unter den Sämaschi-
nen aus den 50er bis 80er Jahren ist auch die legendäre D4 ausgestellt, 
die dem Unternehmen damals die Marktführerschaft einbrachte.
Auch die übrigen Exponate fanden großes Interesse, besonders ein 
Grammophon aus den 1920er Jahren, das sogar ohne Strom noch heu-
te funktioniert. Der Sprecher des Seniorenbeirates, Heiner Wagner, 
bedankte sich bei Klaus Dreyer im Namen der Teilnehmer für die auf-
schlussreiche und kurzweilige Führung durch das neue Museum, das zur 
Zeit noch weiter renoviert wird.
Die nächsten Termine:
Am 14. September 2023 ab 15.00 Uhr im 
DRK-Heim: Frau Middelberg von der Po-
lizei Georgsmarienhütte informiert über 
Schutzmaßnahmen vor Einbruchdiebstahl. 
Am 19. September 2023 ist von 9.00-12.00 
Uhr ein Pedelec-Kurs für Senioren auf dem 
Gelände der Neuen Feuerwehr geplant. 
Da die Unfallhäufigkeit mit Pedelecs be-
sonders unter Senioren stark gestiegen 
ist, wird der Kurs auch „erfahrenen“ Pe-
delec-Fahrern sehr empfohlen. Wegen der 
begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um 
Anmeldung bis spätestens zum 8. Septem-
ber. Am 12. Oktober 2023 ab 15.00 Uhr 
im DRKK-Heim stellen sich die Hasberger 
Pflegeheime mit ihren Leistungen vor.
Alle Anmeldungen bitte bei Werner Krau-
se in der Gemeinde unter Telefon 05405-
502212 oder 0171-3131623.

Ihr Seniorenbeirat Hasbergen
Christa Friedrich, Brigitte Olesiak,

Heiner Wagner

                           Hasbergen-Hagen-Bad Iburg
Die Sommerpause ist vorbei
Nach hoffentlich gut überstandener Sommerpause mit vielen schönen 
Stunden geht es am 7.9.2023 wieder los. Wir werden den Zechenbahn-
hof besichtigen. Die genaue Uhrzeit wird noch bekanntgegeben. Treffen 
werden wir uns wie immer auf dem Parkplatz an der katholischen Kirche. 
Bitte meldet euch wie immer an bei Franz Breiwe (05405/606920) oder 
Ulrike Grewe (054505/95095). Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer.
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Stromnetz an Stadtwerke 
Lengerich verkauft
„Herausforderungen annehmen“ – die Tagungsbroschüre zur Gene-
ralversammlung der Elektrizitätsgenossenschaft Hasbergen in der 
Halle Gartlage gab die Richtung vor- die „Genossen“ nahmen diese 
Herausforderungen an dem traditionsreichen Viehumschlagsplatz an 
und stimmten mit beeindruckenden 94,5 Prozent für den Verkauf des 
Stromnetzes an die Stadtwerke Lengerich.

Vor etwa 220 Anteilseignern 
wurden zunächst der Vor-
stand und Aufsichtsrat der 
E-Genossenschaft mit einer 
sehr deutlichen Mehrheit 
entlastet- da war die erste 
Hürde der Veranstaltung 
bereits genommen. Wirt-
schaftsprüfer und Rechtan-
walt zeichneten daraufhin ein 
deutliches Bild von den Pers-
pektiven der E-Genossen-
schaft ohne einen Verkauf des 
Stromnetzes, stellten zudem 
den Verhandlungsprozess mit 
potentiellen Interessenten 
transparent dar. Eindeutig ka-

men alle Fachleute zu dem Schluss, dass die Stadtwerke Lengerich das 
deutlich beste Angebot abgegeben hatten. Der langjährige Geschäfts-
führer der E-Genossenschaft, Bernhard Snehota, stellte den Genossen 
dar, wie sich das Angebot, dass sich im Bereich um fünf Millionen Euro 
bewegt, auf den Wert ihrer jeweiligen Anteile auswirke. Dieses wurde 
allgemein positiv bewertet, letztlich aber, so ein Teilnehmer „ist Geld 

nicht alles“. So entspann sich nach den umfangreichen Ausführungen des 
Aufsichtsratsvorsitzenden der SWL und Lengericher Bürgermeisters 
Wilhelm Möhrke eine muntere Diskussion, die ganz überwiegend sach-
lich-konstruktiv verlief. Erneuerbare Energien, Photovoltaik, E-Mobiliät, 
wichtige Bereiche der aktuellen Diskussionen zur Energiepolitik wurden 
angerissen. Die Stadtwerke Lengerich konnten nachvollziehbar darstel-
len, was in den kommenden Jahren an Investitionen ins Netz erforderlich 
werden wird, Bernhard Snehota teilte auf Nachfrage mit, dass die E-Ge-
nossenschaft diese Herausforderungen der Zukunft nicht mehr würde 
stemmen können. Bürgermeister Adrian Schäfer erläuterte noch einmal 
die engen Beziehungen, die die Gemeinde Hasbergen mit dem Stadtwerk 
aus der Region verbinden. Die Gemeinde ist an der SWL beteiligt und 
kann so mit zwei Sitzen im Aufsichtsrat wichtigen Einfluss nehmen- die 
Zusammenarbeit verläuft seit Jahrzehnten vertrauensvoll und angenehm. 
75 Prozent der Anwesenden mussten dem Vorschlag, das Netz an die 
SWL zu verkaufen, zustimmen, damit der Prozess fortgesetzt würde- das 
Ergebnis mit 94,5 Prozent Zustimmung übertraf dann die Erwartungen 
der meisten Experten noch um ein gutes Stück. Der Beschluss wurde 
unter der Voraussetzung gefasst, dass der Gemeinderat dem Verfahren in 
seiner Septembersitzung zustimmen wird. Diese Zustimmung kann nach 
den aktuell vorliegenden Aussagen aus der Politik als weitgehend sicher 
betrachtet werden. Somit übernehmen –wenn alles wie geplant läuft- die 
Stadtwerke Lengerich ab dem 01.01.2024 das Hasberger Stromnetz. Im 
Vertrieb waren die Lengericher in den vergangenen Monaten sehr er-
folgreich und gehen als klarer Marktführer in den weiteren Wettbewerb. 
Auch für die SWL ist der Erwerb des Stromnetzes ein schöner Erfolg, 
rundet er doch das Portfolio nachvollziehbar ab. Durch den Gasbetrieb 
kennen die Lengericher Hasbergen seit vielen Jahren. Bis die E-Genos-
senschaft letztlich vollends liquidiert ist, wird indes noch eine ganze Wei-
le ins Land gehen. Es handelte sich bei der gut organisierten Veranstaltung 
in der Halle Gartlage keineswegs um die letzte Generalversammlung der 
Elektrizitätsgenossenschaft Hasbergen.

(red./Eli.)
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Bahnhofstraße 16 · 49170 Hagen a.T.W.
Tel. (05405) 8528 · www.waltermann-hagen.de
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Baufachzentrum Nilsson
holt sich Branchensieg
Das Baufachzentrum Nilsson sichert sich den 1. Platz in der Kundenbe-
fragung zum 7. Osnabrücker Kundenspiegel der MF Consulting in der 
Branche Bau- und Gartenmärkte. 900 Osnabrückerinnen und Osna-
brücker wurden an öffentlich zugänglichen Orten über ihre Zufrieden-
heit mit der Leistung von 79 Osnabrücker Dienstleistern und Geschäf-
ten durch das Marktforschungsinstitut befragt.
Im April 2023 hat die Firma MF Consulting erneut ihre Umfrage zur 

Zufriedenheit der Kunden 
in unterschiedlichen Ge-
schäften und bei Dienst-
leistern in 8 Branchen 
durchgeführt. Das freund-
lichste Unternehmen 
konnte branchenüber-
greifend bei den Bau- und 
Gartenmärkten ausfindig 
gemacht werden. Das 
Baufachzentrum Nilsson 
hat den höchsten Zu-
friedenheitswert in dem 
Kriterium Freundlichkeit 

über alle 79 Unternehmen erreicht. Zudem ist das Osnabrücker Traditi-
onsunternehmen auch als Branchensieger der Bau- und Gartenmärkte 
hervorgegangen. Die Kunden haben in Bezug auf Freundlichkeit, Bera-
tungsqualität und Preis-Leistungsverhältnis 10 Bau- und Gartenmärkte 
aus der Region bewertet. Insbesondere waren Kunden des Baufachzen-
trum Nilsson mit der Freundlichkeit und der Beratungsqualität sehr 
zufrieden und vergaben für diese beiden Leistungskriterien den 1. Platz. 
Das Kriterium Preis-Leistungsverhältnis konnte das Geschäft „Die Pott-
blume“ für sich entscheiden und den 1. Platz einnehmen. Der Branchen-
sieger hat in diesem Leistungskriterium mit dem 2. Platz abgeschnitten. 
„Wir haben uns über das Ergebnis sehr gefreut und uns bei unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern direkt bedankt. Das Lob und die Aus-
zeichnung gehört alleine ihnen, denn sie stehen im täglichen Kontakt zu 
unseren Kunden und sind das Aushängeschild unseres Unternehmens“, 
berichtet Geschäftsführer Kai Nilsson. 
Lt. dem Marktforschungsinstitut befindet sich die Region Osnabrück im 
Aufwärtstrend und konnte stetig die Kundenzufriedenheit in den letzten 
10 Jahren steigern. Insbesondere die inhabergeführten Geschäfte konn-
ten überdurchschnittlich gute Werte erzielen und sich auch im Preis-
Leistungsverhältnis gegen Wettbewerber des Filialsektors behaupten.
Das Ergebnis stimmt optimistisch, denn die Kundenmeinung ist ein ent-
scheidender Faktor für den Erfolg einer Marktwirtschaft und somit 
automatisch auch für die Region.

Verantwortlich für Anzeigen und Redaktion:

Alexander Kochskämper
Berliner Straße 1 · 49205 Hasbergen

Telefon 0 54 05 / 80 55 70 · Mobil 01 77 / 2 18 92 22
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Duo „2Flügel“
mit Programm
„Goldzwanziger“
zu Gast
Konzert in der Christuskirche
am Sonntag, 10. September, um 19.30 Uhr
Das Duo „2Flügel“ mit Christina Brudereck und Ben Seipel ist am 
Sonntag, 10. September, um 19.30 Uhr mit seinem Programm „Gold-

zwanziger“ in der Evangelisch-
lutherischen Christuskirche Has-
bergen, Martin-Luther-Straße, 
49205 Hasbergen, zu Gast. Mit 
einer Mi-schung aus Konzert und 
Lesung gestalten die Theologin 
und der Pianist einen Abend, der 
alle Sinne anspricht. Sie fragen, wie 
die zwanziger Jahre dieses Jahr-
hunderts zu einer goldenen Zeit 
werden können und ihr den Glanz 
verleiht. Brudereck und Seipel mu-
sizieren, erzählen, singen, reimen 
und präsentieren Lieblingslieder, 
Geschichten, Slams oder Hymnen. 
Sie spüren politische Parallelen zu 
den zwanziger Jahren mit den 
Comedian Harmonists, Barlach, 
Marlene Dietrich oder Babylon 
Berlin auf.
Der Eintritt kostet 21,– Euro.

Treten mit ihrem Programm
„Goldzwanziger“ in der Christuskirche 
in Hasbergen aus: Benjamin Seipel und 

Christina Brudereck vom Duo
„2Flügel“.

Foto: Darius Ramazani

UWG Hasbergen – Besichtigung 
der neuen Hasberger LVM-
Geschäftsstelle Carsten Lücke
Wir sind gern unterwegs, um Neues aus der Hasberger Geschäftswelt 
zu erfahren. Vor einigen Monaten besuchten wir die neue VGH-Filiale 
von Marcus Hippen an der Tecklenburger Straße. Wir fanden es daher 
auch interessant, die neue LVM-Filiale an der Niedersachsenstraße zu 
besichtigen.

Carsten Lücke hat uns das Farbkonzept der LVM erklärt: grün als 
Grundfarbe, brauner Bodenbelag und rote Bestuhlung. Wir konnten 
einiges zur Größe der Kundschaft und Arbeitsweise der LVM erfahren. 
Abschließend bat er darum, in unserem Bericht darauf hinzuweisen, dass 
es bei der LVM noch freie Arbeitsstellen und Praktika gäbe. Man solle 
sich unter 05405/ 2020 melden.  

Susanne Breiwe

 Weitere Informationen, auch zum Ticketkauf, unter: https://www. 
christuskirche-hasbergen.de/aktuelles/2023/Goldzwanziger
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Politische Gartenparty
Das diesjährige Sommerfest der CDU Hasbergen war als politische 
Gartenparty geplant und dieses Konzept zeigte sich als voller Erfolg. 
Bei kühlen Getränken und leckeren Würstchen saßen die über 60 Gäs-
te lange zusammen und genossen den sommerlichen Abend. „Dieser 
Abend zeigt, dass Politik und Geselligkeit Hand in Hand miteinander 
gehen können“, freut sich der CDU-Vorsitzende Robert Schirmbeck. 
„Nur mit Freude kann es uns gelingen, die Menschen für Demokratie 
zu begeistern und zum Mitmachen zu bewegen“, ist sich Schirmbeck 

Von links: Robert Schirmbeck und Enak Ferlemann (MdB)

sicher. Die Grundlage für die interessanten Gespräche zwischen den 
Besuchern, zu denen neben den örtlichen Abgeordneten Dr. Mathias 
Middelberg (MdB) und Jonas Pohlmann (MdL) auch der Bürgermeister-
kandidat der CDU Lotte Daniel Lübcke zählte, legte die Ansprache des 
Ehrengastes Enak Ferlemann (MdB).
Der langjährige parlamentarische Staatssekretär im Bundesverkehrsmi-
nisterium berichtete in seiner gewohnt pragmatischen und humorvollen 
Art kurz und deutlich über die aktuelle politische Situation in Berlin. Der 
Gastgeber Robert Schirmbeck zeigte sich sehr erfreut über die klare 
Ansprache des Gastes aus Cuxhaven und überreichte ihm als Erinnerung 
einen Hüggelzwerg.

Wenn’s um Qualität geht!

Für mehr Freude am Ergebnis!

Wenn’s richtig gut werden soll!

Ihr Fliesenleger im Tecklenburger Land

Nutzen Sie unsere Fachkompetenz

Fachkompetenz in Ihrer Nähe

Wenn’s drauf ankommt!

Mit viel Liebe zum Detail!
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Rosenstraße 9
49170 Hagen a.T.W. 

Tel. 0 54 05 / 98 50 - 3
Fax 0 54 05 / 98 50 - 13

E-Mail: pflegeteam-wendland@osnanet.de

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
Der SV Ohrbeck 1929 e.V. lädt ein zur Jahreshaupt-
versammlung am 08.09.2023 um 19.00 Uhr in der 
Vereinsgaststätte „Zum Wilkenbach“ in Ohrbeck.

Tel. 05405-6167580 · info@domizil-tagespflegen.de
www.domizil-tagespflegen.de

Domizil Am Lohkamp

Tagesdomizil
Seniorentreffpunkt Hellern

Domizil Gellenbeck

Wir suchen ...
• Fahrer (m/w/d) auf 520,– € Basis
 für den Gästetransport

Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Beschlussfähigkeit und
 Tagesordnung
  3. Gedenken der Verstorbenen
  4. Bericht des 1. Vorsitzenden
  5. Berichte des Vorstandes
  6. Genehmigung der Bilanz und der Jahresrechnung
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Entlastung des Kassenwartes
  9. Entlastung des Vorstandes
10. Satzungsänderungen
11. Anträge der Mitglieder
12. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 11 der Tagesordnung müssen laut Satzung spätestens 
8 Tage vor der Jahreshauptversammlung schriftlich beim Vorstand ein-
gereicht werden.

Mitteilungen und Termine werden
KOSTENLOS veröffentlicht!



Hüggelkurier 17

digung meines Mannes im vergangenen Jahr kamen einige der einstigen 
Schützlinge, heute teilweise Abiturienten, drückten mir ihr Beileid aus.“ 
Sie blickt kurz zurück auf das für sie schwere Jahr, beschreibt, wie die 
aufgenommene ukrainische Flüchtlingsfamilie ihr in der Zeit viel Trost 
spendete und neuen Halt gab. 
Etwas wehmütig geht ihr Blick dann in die Zukunft. Noch bis zum Sep-
tember werde sie Kinder betreuen. Was danach kommt, dass wisse sie 
noch nicht. „Für die Gemeinde war es eine große Erleichterung, so einen 
Menschen zu haben“, würdigt Adrian Schäfer das Engagement von Ingrid 
Schuirmann und schaut zu Katrin Schmidt. Und die scheint schon einige 
ehrenamtliche Projekte für die kinderliebe Hasbergerin im Hinterkopf 
zu haben. Ingrid Schuirmanns Ruhestand dürfte also alles andere als 
langweilig werden.

Jugendarbeit Hasbergen:
Rückblick Sommerferienpass Hasbergen 2023
Da sind sie auch schon wieder vorbei, die geliebten Sommerferien! 
Leider war das Wetter zwischenzeitlich alles andere als sommerlich, 
allerdings haben wir, die Jugendpflege Hasbergen, versucht das Beste aus 
der Situation herauszuholen und wir hoffen, das hast Du auch!

Mit den Ferien ist auch unser großer Sommerferienpass vorbei und wir 
sind wirklich überwältigt, von eurer so großen Teilnahme. Mit über 840 
Anmeldungen auf unsere 81 Veranstaltungen, durchgeführt von insge-
samt 21 Veranstalter:innen, habt ihr alle unsere bisherigen Anmeldezah-
len der letzten Ferienpässe getoppt! Es sind tolle Ergebnisse entstanden 

und es wurden schöne, lustige und abenteuerreiche Stunden verbracht. 
Neben den begehrten künstlerischen und handwerklichen Angeboten, 
wie dem Töpfern und der Kreativ- und Holzwerkstatt, kamen natürlich 
auch die Bewegung durch sportliche Angebote nicht zu kurz. Unsere 
Klassiker, wie der Besuch bei Bauer Pott und den Hühnern, der Feuer-
wehr Hasbergen und dem Flugplatz Atterheide durften natürlich nicht 
fehlen. Erfreulicherweise konnten wir auch neue Ausflugsziele anbieten, 
wie beispielsweise unseren Besuch beim VfL Osnabrück.

Natürlich möchten wir uns als Team der Hasberger Jugendarbeit an 
dieser Stelle bei allen Vereinen, Verbänden, Kirchen, ehrenamtlichen 
Helfer:innen, bei allen neuen Veranstalter:innen und natürlich auch den 
Familien, Jugendlichen und Kindern für diese sechs Wochen bedanken. 
Ohne euch alle wäre das so nicht möglich gewesen. Vielen Dank für die 
Ermöglichung der vielfältigen und ereignisreichen Aktionen. Auch wir 
hatten natürlich wieder eine Menge Spaß!
Für das neue Schuljahr wünschen wir allen viel Erfolg, Durchhaltevermö-
gen und schöne Momente. Allen ersten und fünften Klassen wünschen 
wir eine schnelle Eingewöhnung und einen tollen Start an der (neuen) 
Schule.
Wir begeben uns jetzt direkt von der Sommerplanung in die Herbstpla-
nung. Bis dahin, habt es gut!

Eure Hasberger Jugendarbeit
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Liebe Hasbergerinnen
und Hasberger,
die Sommerferien neigen sich dem 
Ende entgegen und so richtig nach 
Sommer hat es sich in den letzten 
Wochen nicht angefühlt. Dies gilt 
nicht nur für das Wetter, sondern 
auch für die unterbrochene Sitzungs-
pause des Gemeinderates für eine 
Sondersitzung. Dies ist notwendig 
geworden, da die Mitglieder der E-
Genossenschaft Hasbergen in einer 
Versammlung entschieden haben, 
dass Stromnetz zu verkaufen. Da di-
es glücklicherweise ein sehr seltener 
Vorgang ist und das Stromnetz alle 
Bürgerinnen und Bürger als wichtige 
und kritische Infrastruktur betrifft, 
möchte ich Ihnen kurz erläutern, was bisher geschehen ist und warum 
die Gemeinde in diesen Prozess eingebunden wird.
Die Wirksamkeit dieses sogenannten Netzkauf- und Netzübertra-
gungsvertrages zwischen der E-Genossenschaft Hasbergen und den 
Stadtwerken Lengerich steht unter dem Vorbehalt, dass die Gemeinde 
Hasbergen ihre Zustimmung zur Übertragung der Rechte und Pflichten 
aus dem Stromkonzessionsvertrag auf die schriftlich erklärt. Als Beispiel 
für ein Recht kann beispielsweise genannt werden, dass die Gemeinde 
dem Netzeigentümer gestattet, die im Netzgebiet gelegenen Straßen, 
Wege, Brücken, Plätze usw. für die Verlegung und den Betrieb von Lei-
tungen zu nutzen. Eine typische Pflicht des Netzbetreibers ist hingegen 
die Verpflichtung, nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen jeden 
an das Elektrizitätsversorgungsnetz anzuschließen. Da ein Übergang des 
Netzes zum Jahreswechsel erfolgen soll, ist eine kurzfristige Entschei-
dung des Gemeinderates von Nöten. Vereinzelt bin ich darauf angespro-
chen worden, dass die Zustimmung doch wohl selbstverständlich sei, 
schließlich würde die Gemeinde Hasbergen in beiden beteiligten Un-
ternehmen, also der E-Genossenschaft und den Stadtwerken Lengerich, 
eine Mehrheit haben. Dem ist in der Tat jedoch nicht so, die Gemeinde 
hat als Mitglied der E-Genossenschaft eine Stimme wie jedes andere 
Mitglied auch und hält an den Stadtwerken Lengerich lediglich einen 
Anteil von 6,67%. Außerdem darf dies auch nicht als Entscheidungskrite-
rium herangezogen werden. Die wirtschaftliche Entscheidung, welches 
Angebot das Stromnetz das beste gewesen ist, obliegt vollständig den 
Mitgliedern der E-Genossenschaft. Die Gemeinde Hasbergen hat für 
die Zustimmung zu prüfen, ob die aufgestellten Kriterien: Netzsicher-
heit, effiziente, preisgünstige, verbraucherfreundliche Versorgung, um-
weltverträgliche Versorgung und Übernahme des Konzessionsvertrages 
auch durch den Käufer des Stromnetzes erfüllt werden und so ein 
Netzbetrieb im Sinne der Gemeinde weiter gewährleistet bleibt. Die-
se Prüfung hat ein extern beauftragter Fachanwalt für Energierecht 
vorgenommen und ist zu dem Ergebnis gekommen, dass alle von der 
Gemeinde Hasbergen gestellten Voraussetzungen zur Sicherstellung der 
Stromversorgung im Gemeindegebiet Hasbergen erfüllt werden. Daher 
habe ich dem Gemeinderat empfohlen dem Vertrag zuzustimmen und 
gehe, Stand heute (03.08.2023) auch davon aus, dass man diesem Vor-
schlag zustimmt.

Ich hoffe ich habe Sie mit diesem - ich gebe ja zu - sehr speziellen Thema 
nicht zu sehr gelangweilt. Mir war es einfach wichtig, Ihnen zu erklären, 
was derzeit mit dem Stromnetz passiert.
Ihr Adrian Schäfer

Bürgermeister

Die Bürgermeistersprechstunde findet am 31. August 2023 von 
15.00 bis 17.00 Uhr statt.

Aktuelles
aus dem
Hasberger
Rathaus

Adrian Schäfer, Bürgermeister

Verabschiedung
von Ingrid Schuirmann
Es war für sie der Traumberuf, aber irgendwann ist es soweit, dass man 
von ihm Abschied nehmen muss: Ingrid Schuirmann (72) wurde Ende 
Juli von Katrin Schmidt vom Kinder- und Familienservicebüro sowie von 
Bürgermeister Adrian Schäfer in den Ruhestand verabschiedet.

Schuirmann ist für viele Hasberger so etwas wie die „Rucksack-Oma.“ 
Ihre Tagespflege mit Familienanschluss war in der Gemeinde bekannt, 
entsprechend intensiv entwickelte sich in den zurückliegenden zwanzig 
Jahren das Vertrauen von Kindern, Eltern und Gemeinde zu der heute 
72-Jährigen. Sie habe sich von Anfang an über die Maßen und oft mit 
ihrer gesamten Familie engagiert, erinnert sich Katrin Schmidt. „Das 
war immer ganz viel Geben und Nehmen und das ist oft nicht mit Geld 
zu bezahlen.“
Schon als kleines Kind sei ihr klar gewesen, dass der spätere Beruf mit 
Kindern zu tun haben müsse, verrät Ingrid Schuirmann. Ihren Traum 
erfüllte sie sich dabei gleich doppelt. Zunächst absolvierte sie eine Lehre 
zur Kinderkrankenschwester, war lange Jahre in dem Beruf erfolgreich 
tätig. Sie wurde Mutter von drei Kindern. Mit 52 Jahren entschied sie 
sich für einen Neustart. „Als meine Kinder flügge wurden und nach und 
nach das Haus verließen, war es hier total ruhig geworden. Zunächst 
war ich in ein tiefes Loch gefallen. Dann kam mir die Idee mit der Kin-
derbetreuung.
Sie wagte mit einer privaten Kindertagespflege den Sprung in die Selbst-
ständigkeit. Ingrid Schuirmann lacht als sie berichtet, wie sie zusammen 
mit ihrem Mann wieder anfing, Wohnung und Grundstück kindgerecht 
umzubauen. Sie zeigt auf den Hof, auf dem eine Bobby-Car-Rennstecke 
entstand. Auf die angrenzende Wiese mit einem großen Spielplatz aus 
Schaukel, Rutsche und einem mit Sonnensegel überdachtem Sandkasten. 
Zwischen all dem steht ein Gewächshaus für Anbau von Gemüse und, 
damit Kinder den Umgang mit Tieren lernen, noch zwei Vogelvolieren. 
„Die Kindertagespflege habe ich aus Überzeugung und nicht des Geldes 
wegen gemacht“, sagt Schuirmann. Sie sieht zufrieden aus. Viele Mütter 
und Väter hätten ihr ihre Schützlinge anvertraut. „Es waren nicht nur 
Hasberger, auch Austauschlehrer aus Kamerun oder Paraguay oder 
Eltern aus Schottland, England, Polen und der Ukraine dabei.“
Wie viele Kinder sie insgesamt betreut hat, das kann sie gar nicht so 
genau sagen. Erinnern kann sie sich aber noch an fast alle. Zu vielen hat 
sie immer noch Kontakt. Tränen sammeln sich in ihren Augen, als sie 
von einem Moment berichtet, der sie besonders rührte. „Zu der Beer-



18 Hüggelkurier

Pinchpot-Pottery -
Töpferkurs für Kinder ab 9 Jahren
Weil Töpfern so viel Spaß macht, bietet der Jugendtreff einen 6-teiligen 
Töpferkurs für Kinder ab 9 Jahren an. Wir haben uns einige lustige oder 
hübsche Projekte ausgedacht, die wir gemeinsam mit Euch töpfern 
möchten (für Weihnachten ist auch schon etwas dabei). Wir zeigen Euch 
verschiedene Aufbautechniken, damit Ihr die Basics des Töpferns wie 
Ausrollen, Formen mit verschiedenen Techniken, Aufrauhen, Ankleben, 
Festdrücken, Nähte verschmieren lernt und dann kreativ Eure Projekte 
gestalten könnt. Beim ersten Termin stellen wir Euch unsere Ideen vor 
und wir entscheiden gemeinsam, was wir im Kurs töpfern.

Ihr wisst ja, nachdem die Sachen getöpfert sind, müssen sie trocknen, 
bevor sie das erste Mal gebrannt werden (Schrühbrand). Erst danach 
können sie glasiert (mit spezieller Farbe angemalt) werden. Aus diesem 
Grunde haben wir 3 Termine für verschiedene Töpferprojekte geplant 
und 2 Termine fürs Glasieren. Beim letzten Termin nehmen wir uns ge-
nug Zeit, damit alle Kunstwerke bewundert werden können. Vielleicht 
schaffen wir sogar eine kleine Ausstellung.
Wo: Werkraum der Hüggelschule
Wann: Donnerstags, 16.00 – 17.30 Uhr
Termine: 5.10., 12.10., 2.11., 09.11., 16.11.
Abholung: Sonntag, 19.11.2023, 15.00 – 16.00 Uhr
Kosten: 20,– € plus 15,– € Materialkosten
TN-Zahl: mind. 6, max. 12

Infos aus dem Familienbüro
Save the Date: Zwergenfest 27.08. 15 – 18 Uhr
Wiese und Bauwagen der „Wilkenbachzwerge“ öffnen ihre Pforten für 
einen bunten Nachmittag in der Natur am Fuße des Hüggels. Kinder-
schminken, Filzen, Dosen werfen, eine Hundeschow, ein Hühner-Training 
und viele tolle Sachen zum Mitmachen stehen auf dem Programm. Lasst 
Euch verwöhnen von Zwergenkuchen, Zwergentrank und anderen Le-
ckereien. Kommt vorbei und genießt den wunderschönen Kraftort mit 
der ganzen Familie. Für die Mitmachaktionen, Speis und Trank werden 
vor Ort kleine Centbeträge erhoben.

Neugeborenen-Besuchsdienst für „neue“ Familien
Alle Familien, die mit einem Kind im Alter von 0 bis 3 Jahren nach Has-
bergen gezogen sind, können sich gerne bei mir im Famiilienbüro mel-
den. Ich organisiere dann einen Besuchstermin Zuhause. Eine unserer 
erfahrenen Babybesuchsdienstlerinnen kommt mit einer Tasche voller 
Informationen und ein paar schönen Geschenken. Bei diesem Besuchs-
gespräch können alle Fragen rund um die Betreuungssituation in Has-
bergen und die Freizeitgestaltung für Familien erörtert werden. Sollte 
ein größerer Beratungsbedarf bestehen z.B. zum Elterngeld/Kindergeld-
Zuschlag oder Fragen zur bestmöglichen Versorgung des Kindes können 
weitere Beratungskontakte erfolgen. Die Beratungsstelle Rundherum 
e.V. bietet nach Bedarf und Absprache donnerstags in der Zeit von 
9.00 – 12.00 Uhr im Rathausnebengebäude Hilfe und Unterstützung an. 

Das Programm des Familienzentrums ist online
Wir haben ein abwechslungsreiches Programm für Sie und ihre Familien 
und für Schwangere auf die Beine gestellt. Auf www.familienzentrum-
hasbergen.de werden Sie automatisch zum Programm geführt, können 
stöbern und sich online anmelden. Wir freuen uns auch jeder Zeit über 
Anregungen und Wünsche. Die Koordinatorin des Familienzentrums 
Andrea Schulte ist unter 05405 6191932 telefonisch zu erreichen. Für 
den Bereich der Frühen Hilfen können Sie sich gerne an mich wenden: 
Katrin Schmidt, Tel. 05405 502203, schmidt@hasbergen.de.
Neu im Programm – Babytreff mit Susi
Sich kennen lernen, austauschen und vernetzen, über die Babys reden, 
wie sie schlafen, wie sie trinken, ob sie viel oder wenig weinen, ob sie 
Bauchweh haben, was Eltern für die Kleinsten tun können, wie die eigene 
Wahrnehmung ist, ob ich mich als Elternteil sicher und gut unterstützt 
fühle UND wo ich Hilfe bekommen kann, wenn ich Hilfe benötige. Die-
ses und noch viel mehr können Themen im Baby-Treff sein. Natürlich 
geht es auch immer wieder über die schönsten Momente und das große 
Wunder - die Entwicklung des eigenen Babys mitzuerleben.
Termin: ab 07.09. 10.45 – 11.45 Uhr, weitere Termine können vor Ort 
verabredet werden (ggf. 1 x mtl.). Der Baby-Treff richtet sich an Eltern, 
die in den letzten 6 Monaten ein Kind bekommen haben. Die Teilnahme 
ist kostenfrei und bedarf keine Anmeldung.
Wohlfühltag für Schwangere am 29. Sept. von 14 – 18 Uhr
Die Buchautorin Charline Alcantara („39 Wahnsinnswochen“) wird uns 
mitnehmen in die Lebensphase Schwangerschaft und anhand Ihrer lie-
bevollen Illustrationen diese ganz besondere Zeit „auf den Punkt genau“ 
mit einem herzlichen Augenzwinkern beleuchten. Marina Niehaus von 
der Beratungsstelle Rundherum e.V. stellt in Grundzügen das besondere 
an der Elterngeldplanung vor. Anschließend haben die Teilnehmerin-
nen die Möglichkeit, an vier verschiedenen Workshops teilzunehmen. 
Die Themen lauten: Yoga für Schwangere, Babybauchpainting, Entspan-
nung und Bedürfnisse in der Schwangerschaft. Flankierend können sich 
die Schwangeren beim „Markt der Möglichkeiten“ direkt mit einigen
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Referentinnen zu den Angeboten 
austauschen, die es in Hasbergen 
gibt. Abgerundet wird der kosten-
freie Wohlfühltag mit einem lecke-
ren Büfett. 
Die Anmeldungen laufen über das 
Programm unseres Familienzen-
trums: familienzentrum-hasbergen.
de/Veranstaltungen. Mit einem PDF-
Formular ist möglich, sich im Vor-
feld für zwei aufeinander folgende 
Workshops anzumelden. Bei Fragen 
zum Wohlfühltag wenden Sie sich 
bitte an Katrin Schmidt im Familien-
büro der Gemeinde Hasbergen un-
ter 05405/ 502 203 oder schmidt@
hasbergen.de.
Entspannt von Anfang an –
eine neue Schwangerengruppe startet
Unter Anleitung von Marina Niehaus von der Beratungsstelle Rund-
herum treffen sich die werdenden Mütter 6 mal, um praktische Tipps 
auszutauschen, sich kennen zu lernen und zu vernetzen. Je nachdem, 
welche Anliegen die Teilnehmerinnen haben, werden die Treffen ausge-
richtet. Informationen erhalten Sie bei der Beratungsstelle Rundherum 
e.V. unter der Nummer 0151 23241481. Marina Niehaus können Sie 
unter m.niehaus@rundherum-beratung.de eine E-Mail schreiben. Nach 
den Sommerferien startet eine neue Gruppe. Termine: 12.9, 26.9,10.10, 
24.10, 7.11, 21.11. ,17.30 – 19.00 Uhr
Schwangeren und Schwangerenkonfliktberatung in Hasbergen
Donnerstags wird Marina Niehaus in der Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr im 
Nebengebäude des Rathauses abgesprochene Beratungstermine abhal-
ten. Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei ihr, um Termine abzustimmen. 

Hasenkamp 34a · 49205 Hasbergen

• Dachdeckerarbeiten aller Art
• Bauklempnerei
• Reparaturdienst
• Dachflächenfenstereinbau u.v.m.

Thorsten
    Stratemeier

Bau- und Möbeltischlerei

TS
• Innenausbau
• Holz- und
 Kunststoff-Fenster
• Bad- und Küchenmöbel

• Haus- und Zimmertüren
• Reparaturarbeiten
• Wohn- und
 Büroeinrichtungen

Eisenbahnweg 5
49205 Hasbergen
E-Mail: stratemeier.tischlerei@osnanet.de

Tel. 0 54 05 / 40 04
Fax 0 54 05 /10 57

Klempnerei · Sanitär
Heizung · Lüftung

Wärmepumpen · Solar

Eisenbahnweg 7 · 49205 Hasbergen
Tel. 05405/1088 + 1003 · Fax 05405/2267

info@scheile-haustechnik.de 
www.scheile-haustechnik.de

In dritter
Generation!

DFFH - Fahrt nach Frankreich
vom 9. bis 12.10.2023
Die Deutsch-Französische Freundschaft fährt in diesem Jahr nach 
 Beauvais, der Hauptstadt des Départements Oise in der Region Hauts-
de-France (nordwestlich von Paris).
Im Preis enthalten sind folgende Leistungen:
Fahrt im modernen Reisebus (über Amiens)
3 x Übernachtung mit Frühstück und Abendessen im Hotel
6-stündiger Ausflug Fluss Seine/Besichtigung Giverney mit örtlicher 
Reiseleitung
Eintritt Haus und Gärten von Monet (Seerosenteich) in Giverney
Ihre Preise: EUR 699,– p.P. im DZ, EUR 250,– EZ-Zuschlag
Es sind noch Plätze frei. Bei Interesse oder Rückfragen stehen wir gerne 
jederzeit zur Verfügung. Annelie Kastilan (05405 - 80222).

Telefon 015123241481.
Wir freuen uns sehr, dass wir ab jetzt die Kollegin der Beratungsstelle 
regelmäßig in Hasbergen haben und so den Schwangeren in unterschied-
lichen Lebenssituationen und den Familien mit Kindern im Alter von 0 
– 3 Jahren eine kompetente Fachfrau zur Seite stellen können.
Töpferkurs für Kinder
Die vielen begeisterten Ferien-Töpferkinder haben Susi Holzapfel und 
mich veranlasst, einen 6-teiligen Töpferkurs für Kinder ab 9 Jahren über 
unseren Jugendtreff anzubieten.
Termine: 5.10., 12.10., 2.11., 09.11., 16.11., Abholung: Sonntag, 19.11.2023, 
15.00 – 16.00 Uhr, Kosten: 20,– € plus 15,– € Materialkosten
Die Anmeldung erfolgt online – wie beim Ferienpass, jetzt unter: An-
gebote im Jugendreff – Wir sind gespannt!!!!



www.gewerbeverein-hasbergen.de

GEWERBEVEREIN HASBERGEN E.V.
Interessengemeinschaft für Handel, Handwerk, Gewerbe und freie Berufe.

Kolpingstraße 2 · 49205 Hasbergen
www.optikberstermann.de

Telefon 05405-69367 · heidis-haarstudio@osnanet.de

Tel./Fax 05405-4265 ·  Mobil 0177-2979102

Telefon 05405-807470 · Fax 05405-807471 Mobil 0176-24877949 · www.wannee-thaimassage.de

Telefon 05405-4255 oder 05405-5743

Telefon 05405-6119984 · Mobil 0162-1981570

Telefon 05405-6570 oder 05405-805853

Hellerner Weg 26 ·  Hasbergen ·Tel 05405-617711

Mobil 0151 - 223 699 60 ·  galabau.boettcher@web.de

Tel.: 05405-8083210 · E-Mail: hallo@optikberstermann.de 

Telefon 05405-6169933 · www.tastekitchen.de

Telefon 05405-99 97 73 · www.et-ml.de

Tel.:  05405-61980 · info@peter-sommer-immobilien.de

Hansastr. 8-10, Gewerbegebiet in Gaste · 05405-508399

Dirk Walonka, Hasbergen, dirk.walonka@t-online.de

ETML Elektrotechnik GmbH & Co. KG 
Martin Lührmann

Am Steinbrink 33, 49205 Hasbergen

Arglebe - Stiller
Rechtsanwälte

Familie Behrens:  Restaurant ·  Biergarten ·  Festsaal

KULINARISCHE WELTEN
VOR DEN TOREN OSNABRÜCKS
RHEINER LANDSTR 1 ·  49205 HASBERGEN

Telefon 05405-94133 · www.revo-deckel.de Tel.: 05405 - 80 88 99 0 · info@a-schrempel.de

Volbers & Redemann GmbH & Co.KG
GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU
Chemnitzer Straße 13 - 49205 Hasbergen

 

Hansastraße 15 · 49205 Hasbergen · tk-pharma.de Telefon 05405-808317 · www.baalmann.de

Wannee
Wellness & Thaimassage

Osnabrücker Str. 46 · 49205 Hasbergen 

 

Inh. Sebastian Böttcher
Holzhauser Str. 14 ·  49205 Hasbergen

A. Schrempel
Am Steinbrink 25 
49205 Hasbergen

MARKETING & 
KOMMUNIKATION

Claus Baalmann
Holzheider Weg 10 
49205 Hasbergen

 Die Handwerksmeister mit Ideen

RICKELTOHG

–  Massiv- und Mehrschichtparkett
–  Kork-, Laminat-, Vinyl- und PVC-Beläge
–  Textilböden und Landhausdielen
– Reinigungs- und Pflegedienst aller Oberbeläge

Dahlienstraße 3 · 49205 Hasbergen · Tel. 0 54 05 / 96140
Fax 05405/9 61 42 · www.parkettrickelt.de

Hasberger Parkettausstellung!

Fachlich kompetente Beratung und Ausführung
in den Bereichen:

BILLIG und GUT können alle, aber…            
                       es kommt auf das Besondere an!

Die Verarbeitung von Holzböden ist unsere Kompetenz und Leiden-
schaft! Unser Handwerk geht auf eine lange Tradition zurück, die wir 
pfl egen und mit den neuesten Erkenntnissen und Methoden modern 
gestalten und vorantreiben. So entstehen moderne Fußböden aller Art, 
die unsere Kunden schätzen.
Wir würden uns freuen, Ihr Interesse an Massiv-, Mehrschichtparkett- 
und Landhausdielenverlegung sowie Vinyl-, Laminatdesignböden und 
Teppichauslegware geweckt zu haben.
In unserer Ausstellung erfahren Sie alles Wissenswerte rund um das 
Thema Parkett- und Fußbodenverlegung. Sollten Sie weitere Fragen 
haben, freuen wir uns, diese beantworten zu dürfen.
Aufmaß und Begutachtung der vorhandenen Unterböden vor Ort sowie 
die Beratung in unserer Ausstellung für einen geeigneten Fußboden für 
Ihre Bedürfnisse sind unsere besonderen Leistungen für Sie.

Ihr Beratungs- und Verlegeteam Rickelt oHG

Den Hüggelkurier
auch ONLINE
lesen unter:
www.rietbrock.de

Den Hüggelkurier
auch ONLINE lesen unter:
www.rietbrock.de
inkl. weiterer Beiträge und
Berichte, die es leider nicht mehr mit in
die Print-Ausgabe geschafft haben.

Den Hüggelkurier
auch ONLINE lesen unter:

www.rietbrock.de
Inkl. weiterer Beiträge und
Berichte, die es leider nicht mit in die Print-
Ausgabe geschafft haben. Oder einfach
QR-Code scannen und direkt los lesen.

Den Hüggelkurier
auch ONLINE
lesen unter:
www.rietbrock.de

Fotos von der „Seniorenfeier“ und
vom „Hasberger Weihnachtsdorf”
finden Sie in der Online-Version
unter: www.rietbrock.de



GEWERBEVEREIN HASBERGEN E.V.
www.gewerbeverein-hasbergen.de

Wir kümmern uns um Ihre Versicherungs- und Finanzierungsfragen!

Ihr Partner vor Ort
Elektrizitätsgenossenschaft Hasbergen eG
Alte Tecklenburger Straße 5 · 49205 Hasbergen
info@eg-hasbergen.com · www.eg-hasbergen.de

Telefon 05405-2020 ·  E-Mail:info@luecke.lvm.de

Telefon 05405-96140 ·  Fax 05405-96142

Telefon 05405-92090 ·  Fax 05405-920930

Tel. 05405-6554 ·  Mail:hinteregger-gmbh@t-online.de

Telefon 05405-808157 ·  Fax 05405-808165

Telefon 05405-617617 ·  info@bodenundraum.com

Telefon 05405-2251 ·  Fax 05405-2223

LOGO FIRMA

Telefon 05405-6191 0

Telefon 05405-8068030 ·  Fax 05405-8068031

Tel.05405-807114 · Fax 05405-807595 · Mobil 0170-4771310

Adlerhorst 5 · Mobil 0178-7053896

Telefon 05405-94150 und 05405-8059652

Lührmannweg 20
49205 Hasbergen
rocokuechen@t-online.de

Telefon 05405-806334 · Fax 05405-806335

Telefon 05405-3939 · Fax 05405-6655

Telefon 05405-69160 · Fax 05405-69238

Telefon 05405-1088

Telefon 05405-96936 Telefon 05405-6173296 ·  Mobil 0170-2886898

Telefon 0176-32763753 · info@voigtlaender-boden.de Osnabrücker Straße 43 ·  49205 Hasbergen

Telefon 05405-808138 ·  E-Mail: info@bauer-pott.de

Telefon 05405-9309253, E-Mail: info@elefantasie.com

Tel. 0176 61613820 · Mail: stein.glasklar@gmail.com

Osnabrücker Straße 36a · Telefon 05405-3525Telefon 05405-69817

Friseursalon Schirmbeck 
Hauptstraße 48 · 49205 Hasbergen-Gaste

 

PERSONALISIERTE KINDERARTIKEL 
Hauptstraße 57a 

49205 Hasbergen

GESCHENKE-STÜBERLMarc 
Engelhard &

Wiesenstraße 6
49205 Hasbergen

Hinteregger GmbH

Mobil 0152- 567 60 913

Michael Voigtländer
Tecklenburger Str.39

49205 Hasbergen

E-Mail an:info@gewerbeverein-hasbergen.de

 Niedersachsenstraße 1, Hasbergen – agentur.lvm.de/luecke

ALLE MITGLIEDER AUF EINEN BLICK:     
SCAN MICH

Inh.: Sandra Griese

Hundeschule & Shop für BARF-Fleisch
und Hundebedarf

Rugoweg 6-8 · 49205 Hasbergen
Mobil 0176-55049100

Hundeschule & Shop für BARF-Fleisch
und Hundebedarf

Rugoweg 6-8 · 49205 Hasbergen
Mobil 0176-55049100

Telefon 05401-2403

Telefon 05405-92070

Tecklenburger Str. 43 ·Telefon 05405-617171

www.lernfelle.de ·www.nat-dog.de

Telefon 05405-4004 · Fax 05405-1057

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. Mi. Fr. 8:30 - 18:00
              Do. 9:30 - 19:00
              Sa. 8:00 - 14:00

• Teppiche
• Bodenbeläge

• Bezugsstoffe
• Bettwäsche 

Telefon 05405-3323

49205 Hasbergen
rocokuechen@t-online.de

Telefon 0 54 05 /806 334 · Fax 0 54 05 /806 335

Osnabrücker Straße 36 a · Telefon 05405-3525

Telefon 05405-3323 · info@raumundidee-hillebrand.de

Telefon 05405-1027 ·  Fax 05405-5223

T. 0157-5487 5485 · E-Mail: wolfgang.koloch@hs-koloch.de

Telefon 05405-1069

T. 05405-6080590 · www.therapiezentrum-im-kamp.de

Praxis für Physiotherapie
Im Kamp 57 
49205 Hasbergen

KOLOCH HAUSMEISTERSERVICE 

Wolfgang Koloch
Eisenbahnweg 3 · 49205 Hasbergen

URBAN "Gaststätte & Saalbetrieb" 
Hasberger Straße 13, 49504 Lotte-Osterberg

SIE HABEN EIN GEWERBE IN HASBERGEN UND MÖCHTEN MIT DABEI SEIN?
Schicken Sie eine E-Mail an: info@gewerbeverein-hasbergen.de

Telefon 05405-8054228

Hand & Fußlounge Hasbergen
 - Daniela Schönke -

Holzhauser Str. 2 ·  49205 Hasbergen
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36850                                                                       Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.

                     Bensmann+Sohn 
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Heizöl     

          - zertifiziert nach DIN ISO 9001

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

Schützenverein
Ohrbeck von
1888 e.V.
Hüggelwies´n 2023
Auch in diesem Jahr steht der September wieder ganz im Zeichen der 
Ohrbecker Hüggelwies´n. Zeit, schon mal das Dirndl und die Lederhose 
herauszuholen.
Am Vorabend, Fr., 15. September 2023, ab 19.00 Uhr, betritt der Ohrbe-
cker Schützenverein dabei Neuland. Mit der Ausrichtung der „1. Ohr-
becker Dartwies´n“ im Festzelt beim Vereinslokal Schirmbeck-Hunsche 
möchten wir diesen allseits beliebten Sport nun auch im Vereinsleben 
integrieren. Alle Amateure, B- oder C-Liga Spieler (Nachweise erfor-

derlich) können sich zu diesem sportlichen Event bei Kevin Ecke (Tel. 
015750283390) anmelden. Die im Vorfeld zu entrichtende Startgebühr 
in Höhe von 8,– € muss bei ihm im Vorfeld entrichtet werden. Auf die 
Gewinner/innen warten lukrative Preise. Der Erstplatzierte erhält einen 
garantierten Geldgewinn in Höhe von 500,– €!!!
Die eingegangenen Startgelder werden dann im Modus 50%, 30% und 
20% auf die nachfolgenden zweit- bis viertplatzierten Spieler/innen auf-
geteilt. Der bestplatzierten Spielerin winkt ein weiterer Preis. Gespielt 
wird im Turniermodus 301, bei dem das Spiel mit einem einfachen 
Treffer in die noch verbliebene Ring Zahl beendet wird (kein Double- 
oder Tripple-Out notwendig). Die angemeldeten Spieler/innen spielen 
gemischt gegeneinander, bis letztendlich die glücklichen Gewinner fest-
stehen. „Wir glauben mit dem Dartturnier sinnbildlich ins Schwarze zu 
treffen“, so Mitorganisator Kevin Ecke. „Je höher die Teilnehmeranzahl 
werden wird, umso größer werden auch die Gewinne der einzelnen 
Gewinner/innen!“
Am Sa.,16. September, startet dann die Hüggelwies´n! Bereits zum 7. Mal 
verwandelt sich das Vereinsleben zur bayrisch-zünftigen Gaudi. Einlass 
ist ab 18.00 Uhr. Beginn der Wies´n ist um 20.00 Uhr. Die Wartezeit 
wird mit einem DJ überbrückt, der die Madel und Buben auf einen 
stimmungsvollen Abend vorbereiten wird.

Auch in diesem Jahr freuen wir uns sehr darüber die Partyfürsten be-
grüßen zu dürfen. Mit dieser deutschlandweit bekannten Partyband ist 
die gute Laune und bayrische Stimmung im Zelt vorprogrammiert. Dies 
beweist nicht zuletzt, dass im letzten Jahr schon kurz nach Beginn fast 
das ganze Zelt auf Tischen und Stühlen stand. Mit Liedern und Acts aller 
in Europa namhaften Sänger und Sängerinnen verstehen sie es, wie keine 
andere Band, ihr Publikum zu begeistern und in ihren Bann zu ziehen. 
Eintrittskarten sind bei allen bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich:
Gasthaus Schirmbeck Hunsche, Hellerner Weg 26, Tel. 05405 / 61 77 11
ARAL Tankstelle Marc Engelhard, Osnabrücker Str. 36a, Tel. 05405 / 3525
Friseur hairZone, Tecklenburger Str. 43, Tel. 05405 / 617171
Friseursalon Schirmbeck, Hauptstraße 48, Tel. 05405 / 69817
Der Eintritt kostet 25,– € und beinhaltet entweder eine halbe Maß Bier 
oder ein 0,3 Liter Softgetränk. Zögern Sie nicht, bei beiden Events im 
September dabei zu sein. Wer weiß? Vielleicht haben Sie dann am Sams-
tag auch einen 500 € Gewinn zu feiern!

Schießsport
In Vorbereitung auf die Saison 2024 haben wir am 01.08. die Vereinsmeis-
terschaften gestartet. Diese laufen bis 28.09.2023 und bilden die Basis 
für die im November stattfindenden Kreismeisterschaften. Auf eine rege 
Teilnahme freuen wir uns. Allen Schützen/innen eine ruhige Hand und 
ein scharfes Auge. „Gut Schuss“
Damenschießsport jeden Mittwoch in den ungeraden Wochen ab 19.30 Uhr
Jugendschießsport jeden Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr
Herrenschießsport jeden Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr
Termine:
18.08.2023 20.00 Uhr Quartalsversammlung im Vereinslokal
15.09.2023 19.00 Uhr 1. Dartwies´s im Festzelt am Vereinslokal
16.09.2023 18 Uhr (Einlass) 7. Hüggelwies´n Festplatz am Vereinslokal

Udo Painczyk
Pressesprecher und 2. Schriftführer
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Der Singkreis aus Hagen
zu Besuch in der Tagespflege
am Lohkamp
Am 6. Juli durften wir mit Freuden den Singkreis aus Hagen bei uns in 
der Tagespflege am Lohkamp begrüßen. Mit einer Gesangskraft von neun 
Personen gestalteten sie für unsere Tagesgäste einen unvergesslichen 
Vormittag mit einer Mischung aus bekannten Liedern und Volksmusik.

Unsere Tagesgäste sangen kräftig mit und schunkelten im Takt. Der Vor-
mittag war voller Freude und alle haben viel gelacht. Wir bedanken uns 
herzlich für diesen tollen Vormittag.

Fröhliches Treffen 50 Jahre
nach der Schulentlassung
Jacke und Hose freut sich über eine
großzügige Spende
In Hasbergen trafen sich ehemalige Schülerinnen und Schüler 50 Jahre 
nach der Schulentlassung. Insbesondere freuten sie sich, dass ihr ehe-
maliger Lehrer, Herr Steen, dabei sein konnte. In der Runde entstand 
in fröhlicher Stimmung die Idee, für einen guten Zweck zu sammeln.

Die Kleiderkammer Jacke und Hose 
freute sich über eine großzügige Spen-
de von 200,– €.
Marita Benne, Vorsitzende dieses Vereins mit vielen tatkräftigen Mithel-
ferinnen, bedankte sich von ganzem Herzen bei allen Beteiligten und 
wünschte der Runde noch viele fröhliche Treffen und alles Gute.

Astrid Hecht

Der Karten-Vorverkauf hat begonnen!

Eintritt: 12,– €

KFZ-MEISTERBETRIEB
PRÜFSTELLE DER GTÜ

GmbH & Co. KG

Hansastraße 1
49205

Hasbergen-Gaste
Telefon

(0 54 05) 35 40

SB Brauer Gastro-Food Service GmbH & Co. KG
49205 Hasbergen-Gaste, Hansastraße 9

Tel. 05405-9201017 / www.brauer-gastro.de

Lengericher Straße 40 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 0 54 05 / 35 13 · zum-kleinen-markt@t-online.de
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kürzer, allerdings aufgrund einer sehr geringen Fahrbahnbreite für PKW 
nicht gut, für schwerere Fahrzeuge gar nicht geeignet.
Für Verkehr jeder Art geeignet sind hingegen die Verbindungen über 
Hellern. Hier ist einerseits die Strecke über den Hüggelzwergen- und 
Haarlammertkreisel nach Hellern, dort links auf die Straße „An der 
Blankenburg“, wieder links auf die Rheiner Landstraße und dann später 
auf die Hauptstraße in Gaste denkbar. Dieser Weg hat die Länge von 
9 Kilometern und dauert etwa 13:00 Minuten. Ähnlich in Dauer und 
Entfernung ist die Strecke über die BAB 30 Richtung Amsterdam und 
der Abfahrt Hasbergen-Gaste einzustufen. Hier gilt jedoch: Achtung 
Baustelle!
Am kürzesten ist die Strecke jedoch, wenn die motorisierten Verkehrs-
teilnehmer ebenfalls über die Kreisel nach Hellern fahren, dort links in 
die Kleine Schulstraße abbiegen. Die Einmündung der Großen Schulst-
raße, die den Weg noch verkürzen würde, ist leider bis Ende 2023 eben-
falls voll gesperrt. So beträgt die Strecke 7,5 Kilometer, die in etwa 12 
Minuten zurückzulegen ist. Hier gilt natürlich wie für alle Osnabrücker 
Strecken, dass jederzeit unvermittelt Baustellen eingerichtet werden 
können, die die Voraussetzungen verändern können. Solange dieses aber 
nicht der Fall ist, dürfte sich diese Strecke über die „Kleine Schulstra-
ße“ zumindest abseits des Berufsverkehrs für Autofahrer als die beste 
von vielen schlechten Lösungen entpuppen. Ein „Königsweg“ ist jedoch 
eindeutig nicht in Sicht.
Der Gewinner der ganzen doch recht unerfreulichen Sperrung dürfte 
hingegen das Rad sein- es wird hier eindeutig zum schnellsten Ver-
kehrsmittel: Die Strecke von der ehemaligen Sparkasse bis zum neuen 
Rathaus beträgt über den „Malingskamp“ lediglich 2,4 Kilometer- sie ist 
umweltfreundlich locker in 8 Minuten zu absolvieren. Bis zum Ende der 
Sperrung ist das unschlagbar. (red./Eli.)

Nächste Ausgabe Hüggelkurier:

Do., 14. Sept. 2023
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Kein Königsweg in Sicht
Seit einigen Tagen ist nun die Vollsperrung der Tecklenburger Straße zwi-
schen dem Naturbad und der Schulstraße in Kraft. Bis zum Jahresende 
möchte der ausführende Landkreis Osnabrück die Arbeiten in diesem 
Abschnitt, der verkehrstechnisch sicherlich der problematischste Be-
reich der gesamten Baumaßnahme, die sich in mehreren Abschnitten 
vollzieht, darstellt. Ein ohne Zweifel ehrgeiziges Ziel des Landkreises, 
denkt man an vergleichbare Maßnahmen. Auf eine Anfrage im Frühjahr, 
ob denn zur Verkürzung der Sperrzeit daran gedacht sei, in beispielswei-
se zwei Schichten zu arbeiten, teilte der Landkreis mit, dieser Gedanke 
sei mit Rücksicht auf die Anwohner verworfen worden.
Ob die Rechnung aufgeht, wird sich zeigen – ist die Verbindung doch die 
einzige existierende innerörtliche Verbindung zwischen den Ortsteilen 

Gaste einerseits und Hasbergen/Ohrbeck andererseits. Täglich wird die-
se Verbindung von mehreren tausend Fahrzeugen genutzt. Das ist nun auf 
absehbare Zeit nicht möglich. Inwieweit die Gemeinde Hasbergen auf die 
Verkehrsplaner noch motivierend im Sinne einer Verkürzung eingreifen 
kann oder will, ist fraglich. „Verkehr sucht sich wie Wasser seinen Weg“- 
diese Erkenntnis tragen Verkehrsplaner seit jeher wie ein Mantra vor sich 
her. So wird es auch in diesem Falle sein und so fahren die Suchenden 
mit ihren PKW, aber natürlich auch mit schwereren Fahrzeugen die 
möglichen Alternativen ab.
Das hat auch die Redaktion des Hüggelkuriers getan, hat Strecken ge-
messen und die Fahrtzeiten ermittelt. Hier ist stets die Strecke (ein-
fache Fahrt) zwischen der ehemaligen Sparkasse Gaste und dem neuen 
Rathaus angesetzt worden – zur Vereinheitlichung wurden die Fahrten 
am späten Vormittag durchgeführt, die jeweilige Fahrtdauer kann zu 
Verkehrsspitzenzeiten also erheblich nach oben abweichen.
Die „normale“ Strecke, ohne Wartezeiten in der Baustelle betrug bislang 
3,3 Kilometer, in 3:40 Minuten war sie mit dem PKW unter Einhaltung 
der geltenden Vorschriften zu absolvieren.
Eine offizielle Umleitung ist benannt, sie führt ab dem Sperrpunkt am 
Naturbad in Richtung Leeden, dann nach Natrup-Hagen, von dort aus 
Richtung Hasbergen. Hier gibt es dann Alternativen wie beispielsweise 

über die Schulstraße oder die Ber-
liner Straße. Die Strecke weist die 
stolze Länge von insgesamt 14,8 Ki-
lometern auf, die Fahrzeit beträgt 
15:40 Minuten. Der (einzige) Vorteil 
hier: Die Verkehrsdichte ist gering. 
Die Fahrt über die Straße „Am 
Amazonenwerk“ ist noch einmal 1,5 
Kilometer länger, stellt mithin keine 
Alternative dar. Besonders verwe-
gene Verkehrsteilnehmer suchen 
sich einen Schleichweg, indem sie 
auf der offiziellen Strecke nach links 
in die „Brockschmiede“ abfahren 
und sich unter anderem über die 
Haslage und die Eisenbahnstraße ins 
Hasberger Zentrum durchschlagen. 
Diese Strecke ist zwar erheblich 
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„Leuchtturm“: Akademie des Klinikums mit „Niedersächsischer 
Auszeichnung für besonders verlässliche Ausbildung“ geehrt
Neuer Erfolg für die Akademie des Kli-
nikums Osnabrück: Die Aus- und Wei-
terbildungseinrichtung des Krankenhau-
ses auf dem Osnabrücker Finkenhügel 
ist jetzt zum zweiten Mal in Folge vom 
Kultusministerium des Landes mit der 
„Niedersächsischen Auszeichnung für 
besonders verlässliche Ausbildung“ in 
der Kategorie „Pfl ege“  geehrt worden.
Melanie Walter und Ute Sandtvos, Abtei-
lungsleiterinnen für Berufl iche Bildung 
und Betriebliche Berufsausbildung beim 
Kultusministerium, übergaben die mit 
einem Preisgeld von 1000 Euro verbun-
dene Auszeichnung jetzt in Osnabrück 
an das Akademie-Team. Bei der Verga-
be werden neben der Anzahl von Aus-
zubildenden und den Erfolgsquoten bei 
den Abschlüssen über einen längeren 
Zeitraum viele weitere Kriterien wie das 
Angebot von Praktikumsmöglichkeiten, 
die langfristige Berufsorientierung, das 
Nutzen von digitalen Lern-/Unterrichts-
konzepten und besondere Projekte der 
Azubis im Bereich Soziales/Ehrenamt 
bewertet.
Wie Walter und Sandtvos sagten, steht 
die Akademie unter den landesweit rund 
1900 Ausbildungsstätten im Pfl ege-/Ge-
sundheitssegment als „Leuchtturm“ da. 
Der Preis wird in den Kategorien Pfl e-
ge, Handwerk, Industrie/Handel sowie 
Land-/Hauswirtschaft vergeben. Mit ihm 
soll die grundsätzliche Bedeutung der 
Ausbildung für die Gesellschaft betont 
werden.

Zu den Besonderheiten der Ausbildun-
gen an der Akademie gehört, dass die 
Theorie und die Praxis besonders eng 
verzahnt sind. Dazu wurde vor drei Jah-
ren bei der Umstellung auf die Genera-
listik, also die übergreifende Ausbildung 
ohne Einteilung u.a. in Alten- und Ge-
sundheitspfl ege, ein neues Konzept ein-
geführt, bei dem der Praxisunterricht von 
der Akademieleitung gemeinsam mit der 
Pfl egedirektion des Klinikums gesteuert 
wird. Dadurch erhalten die jungen Leute 
in den angebotenen Ausbildungen an der 
Akademie eine besonders gut organisier-
te praktische Berufsvorbereitung.
Bei Walter und Sandtvos kam im Ge-
spräch mit Akademie-Leiterin Kerstin 
Moldenhauer, Stellvertreterin Christi-
ne Hochtritt, Fachbereichsleiter Jürgen 
Striewski sowie mit Angelika Atrat und 
Margret Leyschulte von der Pfl egedi-
rektion außerdem besonders gut an, dass 
an der Ausbildungseinrichtung u.a. mit 
einer „Schulcloud“ und den technischen 
Möglichkeiten des Neubaus (wie White-
boards und einem Wlan für den Unter-
richt) konsequent auf die Digitalisierung 
des Lernens gesetzt wird.
Einer der Gründe, dass die Auszeichnung 
für eine verlässliche Ausbildung verge-
ben wird, sei es, wie sie erklärten, dass 
darauf hingewiesen werden soll, dass 
sich jungen Leuten in der Pfl ege ein at-
traktives Lernumfeld mit allen moder-
nen technischen Möglichkeiten eröffnet. 
„Leuchttürme wie die Akademie des Kli-

Anzeige

nikums haben dabei eine ganz wichtige 
Funktion, weil sie als Vorbild fungieren“, 
lobte Walter, die vor ihrem Wechsel ins 
Kultusministerium das persönliche Büro 
von Ministerpräsident Stephan Weil ge-
leitet hat.
Die Geschäftsführer des Klinikums, 
Frans Blok und Rudolf Küster, sind stolz 
und erfreut, dass die Akademie des Kli-
nikums diese Auszeichnung erhalten hat. 
„Diese Anerkennung bestätigt unsere 
langjährigen Bemühungen und unser En-
gagement für eine qualitativ hochwertige 
Ausbildung in unserem Unternehmen“, 
betont Frans Blok. „Unsere Auszubilden-
den sind für uns wertvolle Mitglieder un-
serer Teams von heute. Wir legen großen 
Wert darauf, ihnen nicht nur fachliches 
Wissen zu vermitteln, sondern sie auch 
persönlich zu fördern und zu unterstüt-
zen. Denn nur durch eine umfassende 
Ausbildung können wir sicherstellen, 
dass sie bestens gerüstet sind, um die An-
forderungen der modernen Arbeitswelt 
zu meistern, ergänzt Rudolf Küster.

Akademie des Klinikums geehrt: Melanie Walter (2.v.l.) und Ute Sandtvos (M.) vom Kultusministerium übergaben die „Niedersächsische Auszeichnung für besonders ver-
lässliche Ausbildung“ an die Akademie-Leiterin Kerstin Moldenhauer (3.v.l.) und ihre Stellvertreterin Christine Hochtritt (3.v.r.), Fachbereichsleiter Jürgen Striewski sowie 
Angelika Atrat (r.) und Margret Leyschulte von der Pfl egedirektion. Fotograf: Jens Lintel
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• Rasenmäher
• Rasentraktoren
• Einachser
• Motorsensen
• Motorsägen
• Häcksler

• Kehrmaschinen
• Hochdruckreiniger
• Stromerzeuger
• Werkzeuge
• gebr. Maschinen
 werkstattgeprüft

Beratung • Verkauf • Service • Vorführung
Niederdorfer Str. 3 • 49545 Tecklenburg-Brochterbeck

Tel. 0 54 55 / 10 44 • Fax 0 54 55 / 18 25
www.tenberg-gartentechnik.de

Fachgeschäft

Gartentechnik GmbH & Co. KG

®

• Automower-
 beratung in
 Ihrem Garten
• Vor Ort Service
• Eigene Fach-
 werkstatt
• Reparatur aller
 Marken

Husqvarna
Automower
     ab 799,– €

Unsere Ausstellung als virtueller Rundgang unter: www.tenberg-gartentechnik.de 

UWG Hasbergen –
Meinungsaustausch mit „Netto“
Am 2. August trafen wir uns mit Herrn Warner von der „Netto“-
Bezirksleitung zum Arbeitsfrühstück. Die neue Filiale von „Netto“ in 

Hasbergen hatte am 11.7.2023 ge-
öffnet und seit der Eröffnung waren 
drei Wochen vergangen. Wir waren 
daher eingeladen, um darüber zu 
sprechen, was uns als Kunden in 
den ersten Wochen seit der Eröff-
nung positiv wie negativ aufgefallen 
war!
1. Ein wichtiges Thema war, dass es 
im Geschäft kein Internet gibt. Herr 
Warner antwortete dazu, dass dies 
ab Ende September gewährleistet 
sei. Daraufhin fragten wir ihn, ob 
man dies kundenfreundlich mit Fly-
ern o.ä. erklären könne, damit die 
Kunden positiv gestimmt seien? 
Diese Anregung nahm er gern auf!
2. Er erklärte uns intensiv, welches 
Angebot ein Discounter leisten 
kann. Denn z.B. im Bereich vegan 
und vegetarisch vermissen einige 
von uns ein Angebot.

3. Auch die Frage der Prospektwerbung war uns wichtig, denn die Pros-
pekte kommen leider nicht flächendeckend bei den Hasberger Kunden 
an. Er erklärte sich bereit, aktuelle Werbeprospekte auch im Geschäft 
auslegen zu lassen. 
4. Etwas enttäuscht waren wir darüber, dass in Zukunft keine „Verkaufs-
stände“, wie Hähnchen- oder Fischstände oder auch eine Imbissbude 
vorm Geschäft zulässig sein werden! Wir hoffen, dass sich dies in Zukunft 
ändern wird?
Es gab noch viele weitere detaillierte Fragen von uns, die sehr konstruk-
tiv beantwortet wurden. Wir danken „Netto“ für die Gesprächsbereit-
schaft und Einblicke in die Geschäftspolitik!

Einladungskarten
für jeden Anlass!

(05405) 98050

Aufkleber/Mailings?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Weihnachtskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Briefbögen/ Visitenkarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Blocks/Flyer/Plakate?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Prospekte/Broschüren?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Abizeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitszeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Kirchenhefte zur Hochzeit?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Danksagungskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Trauerdanksagungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050
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Ortsjugendring Hasbergen 1982 e.V.
Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 6. September 2023, 19.00 Uhr, findet die Jahreshaupt-
versammlung des Ortsjugendrings Hasbergen 1982 e.V. im Hasberger 
Rathaus (Ratssitzungssaal) statt.
Tagesordnung:
1.) a) Begrüßung
     b) Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
     c) Beschlussfähigkeit
2.) Feststellung der Tagesordnung
3.)         Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 19.10.20
4.) Bericht des 1. Vorsitzenden
5.) Bericht der Kassenwartin
6.) Bericht der Revisoren

Festzelt Urban, Osterberg
Sonntag, 24. Sept. 2023,11 Uhr

Frühschoppen mit der
„Nookerländer Kappell“

Politischer Nachmittag
bei der AG 60 plus
Die AG 60 plus im SPD-OV Hasbergen lädt am 12.9.2023 um 15.00 
Uhr in die Gaststätte Schirmbeck-Hunsche, Hellerner Weg 26, 49205 
Hasbergen, zu einem politischen Nachmittag herzlich ein. MdB Manuel 
Gava und unser Bürgermeister Adrian Schäfer werden über aktuelle 
Themen aus Berlin und Hasbergen berichten.
Wir beginnen mit einer gemeinsamen Kaffeetafel mit Kaffee bodenlos 
und Kuchen. Nach den Vorträgen der beiden Politiker stehen diese für 
hoffentlich viele Fragen zur Verfügung. Wir freuen uns auf einen interes-
santen Nachmittag.
Die Kosten betragen incl. Kaffee und Kuchen pro Person 15,– € und 
werden während der Veranstaltung eingesammelt. Verbindliche Anmel-
dungen werden noch bis zum 7.9.2023 bei Heiko Dölling, Tel. 4809, oder 
Friedel Clausmeyer, Tel. 1532, entgegen genommen.

Heiko Dölling, Vors. AG 60 plus im SPD-OV Hasbergen

7.) Aussprache über die Berichte
8.) Entlastung des gesamten Vorstandes
9.) Neuwahl des gesamten Vorstandes
     a) 1. Vorsitzende/r, b) 2. Vorsitzende/r, c) 3. Vorsitzende/r
     d) Kassenwart/in, e) Schriftführer/in, f) Revisoren/innen
10.) Entscheidung über die der Mitgliederversammlung vorgelegten Anträge
11.) Verschiedenes
Anträge zu TOP 10 müssen schriftlich bis zum 30.08.2023 bei Schriftfüh-
rer Werner Krause (E-Mail: krause@hasbergen.de) vorgelegt werden.
Wir bitten diesen Hinweis als offizielle Einladung für alle OJR-Dele-
gierten und interessierten Bürger/innen anzusehen und hoffen auf zahl-
reiches Erscheinen.
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             Bundestagsabgeordneter
Enak Ferlemann
besucht Baustelle am Hasberger Bahnhof
Auf Einladung der CDU Hasbergen hat Enak Ferlemann (MdB) die 
Baustelle am Hasberger Bahnhof besucht. Mit großer Freude nahm er 
in Anwesenheit der CDU Ratsfraktion die Baufortschritte zur Kenntnis. 
„Es ist schön zu sehen, wie sich die Beschlüsse, die wir in Berlin treffen, 
vor Ort auswirken“, so Ferlemann. Der ehemalige parlamentarische 
Staatssekretär im Bundesverkehrsministerium hatte in seiner Amtszeit 
maßgeblichen Einfluss auf die Planung der Barrierefreiheit des Bahnhofs 
in Hasbergen. „Wir freuen uns sehr darüber, dass unser Bahnhof in Zu-
kunft für alle zugänglich ist und der lange Umweg über die Schulstraße 
für die Bahnreisenden bald Geschichte sein wird“, zeigt sich Svetlana 
Kiel, Fraktionsvorsitzende der CDU im Hasberger Gemeinderat, be-
geistert. „Die gute Zusammenarbeit zwischen allen Beteiligten und die 
Beharrlichkeit, mit der wir das Thema immer weiter verfolgt haben, hat 
letztendlich zum Abschluss eines lange währenden Prozesses geführt“, 
ist sich Holger Elixmann sicher, der das Planungsverfahren in seiner 
Zeit als Bürgermeister der Hüggelgemeinde begleitet hat. Der zeitge-

Enak Ferlemann (Mitte) mit der CDU Fraktion am Hasberger Bahnhof

mäße barrierefreie Ausbau des Bahnhofes ist 
ein großer Gewinn für Hasbergen, sind sich 
alle Teilnehmerinnnen und Teilnehmer nach 
Abschluss des Besuchs einig.

Landesregierung gefährdet
flächendeckenden Glas-
faserausbau auch in Hasbergen
Die CDU-Fraktion im Hasberger Gemeinde-
rat hat mit großer Enttäuschung die Entschei-
dung der SPD-geführten Landesregierung zur 
Kenntnis genommen, keine Mittel für den 
so dringend notwendigen flächendeckenden 
Breitbandausbau im Haushaltsentwurf 2024 
vorzusehen. Die in der Vergangenheit erfolg-
reiche Kofinanzierung von Bund (50%), Land 
(25%) und Kommunen (25%) steht somit 
vor dem Aus. In Hasbergen betrifft dies die 
so genannten grauen Flecken mit rund 220 
Anschlüssen, die noch nicht über einen gi-
gabitfähigen Anschluss verfügen und die laut 

jüngster Markterkundung von den Telekommunikationsunternehmen 
nicht privatwirtschaftlich ausgebaut werden. „Nachdem die übrigen 
Anschlüsse in Hasbergen derzeit mit Glasfaser versorgt werden, ist 
es absolut unverständlich, warum die Landesregierung dieses wichtige 
Zukunftsthema auf den letzten Metern aufs Spiel setzt und so auch die 
Randbereiche Hasbergens abgehängt werden“, so der stellvertretende 
Fraktionsvorsitzende Michael Plogmann. Da die notwendigen Bundes-
mittel bis Oktober 2023 beantragt werden müssen, drängt die Zeit. 
Die Fraktionsvorsitzende Dr. Svetlana Kiel fordert den Bürgermeister 
Adrian Schäfer auf, bei seinem zuständigen Parteifreund Wirtschafts-
minister Lies entsprechend Druck zu machen. „Auch das Hasberger 
Regierungsmitglied Frau Minsterin Dr. Wahlmann sehen wir hier in der 
Pflicht, die im Wahlkampf versprochenen Zusagen einzuhalten“, so Kiel 
weiter. Im Landkreis Osnabrück sind insgesamt 13.000 Anschlüsse und 
etwa 200 Gewerbebetriebe und Unternehmen betroffen.
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am Blumenhaller Weg 33
Osnabrück

Kompetenz

in Tapeten,

Farben und

Teppichböden

Verlege-
Service

Bücherei St. Josef Hasbergen
Kolpingstraße 3, 49205 Hasbergen
Öffnungszeiten: Sonntag von 10.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch von 15.00 - 17.00 Uhr

Wir haben unseren Buchbestand durchsortiert. Gut erhaltene Bücher 
- auch Hörbücher - bieten wir gegen eine kleine Spende zum Kauf an.

Team der Bücherei St. Josef

Kultur-
und
 Verkehrs-
verein
Hasbergen e.V.
Unsere Arbeitskreise 
im September:
Plattdüüitske Driäp: Mittwoch, 
06.09.2023, um 18.00 Uhr, DRK-
Heim
Wasserturm: Montag, 11.09.2023, 
um 17.00 Uhr, Wasserturm
Hasberger Geschichte: Mittwoch, 
20.09.2023, um 19.30 Uhr, DRK-
Heim
Literaturkreis: Donnerstag, 
21.09.2023, um 20.00 Uhr, DRK-
Heim
 Adressen: DRK-Heim, Tecklenbur-
ger Str. 10-12, 49205 Hasbergen
Wasserturm, Schulstr. 2, 49205 
Hasbergen (hinter dem Grünab-
fallplatz)
Interessierte sind herzlich will-
kommen! Weitere Infos unter 
www.kuv-hasbergen.de und auf In-
stagram: kuv_hasbergen, Kontakt 
Email: info@kuv-hasbergen.de

Rückblick:
Am 12. Juli besuchten einige Mitglieder des KuVs den Milchviehbetrieb 
Kolkmeier in Atter. Zuerst konnte „ein Abstecher“ in den wunderschö-
nen Hofladen gemacht werden. Anschließend wurden alle Teilnehmer, 

bei der kurzweiligen Hofführung mit Heiner Kolkmeier, ausführlich 
„zum Thema Kuhhaltung“ informiert! Bei u.a. einem Glas Milch klang 
der Abend mit guten Gesprächen aus.
Vorschau:
AM 10.09.23 IST DER TAG DES OFFENEN DENKMALS:
In der Natur gibt es so viel Schönes zu entdecken und Werner Wessel 
hat Fotos von Tieren und Pflanzen des eigenen heimischen Gartens ge-
macht. Eine Auswahl seiner Bilder wird im Hasberger Wasserturm von 
11.00 bis 18.00 Uhr ausgestellt. Zudem wird es auch sehr sehenswerte 
Aufnahmen von Schliffbildern der Metallographie zu sehen geben. Zu 
den Details dieser Fotos wird Herr Wessel – bei Interesse – gerne Aus-
kunft geben! Direkt in der Nachbarschaft des Wasserturms wird „das 
Tor des Hofes Gösmann geöffnet sein“.
Ein weiteres Denkmal ist das alte Zollhaus (von 1696) der Familie 
Obermeyer in der Grafenstraße 22 in Hasbergen. Die Anfahrt zum alten 

Zollhaus erfolgt über den Ziegeleiweg in Natrup-Hagen. Bei den ange-
botenen Besichtigungen (1. Führung: 11.00 Uhr // 2. Führung: 14.00 Uhr) 
kann man sehr viel über die Geschichte dieses interessanten Gebäudes 
erfahren! Wir freuen uns über reges Interesse!
Bitte gerne schon mal vormerken:
24.09.23: Geschichtliche Führung durch 
den Hüggel zum Thema „Bergbau und 
Geologie“. Start ist um 10.30 Uhr am 
Wanderparkplatz Roter Berg. Näheres 
wird auf unserer Homepage, bei Insta-
gram und in der nächsten Ausgabe des 
Hüggelkuriers bekanntgegeben.
Plattdeutscher Spruch: 
Nich in‘e Schoule
„Woarüm wäörs dann gistern nich in‘e Schoul?“ frögg de Schoulmester.
„Gistern is doch use Huus afbrennt“, sägg Wilhelm.
„Un wao wäörs du dann vörgistern?“ frögg de Lehrer.
„Vögistern doa mossen wi doch iärst olles ut usen Huus utrümen.“
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Die etwas ANDEREN Sportstunden...
Normalerweise treffen sich die Sportler/innen der 50-Plusgruppe für 
das gemeinsame Schwitzen in der Sporthalle oder auf dem Sportplatz, 
aber in den Sommerferien läuft alles ein wenig anders. Deshalb wur-
de ein Sommerprogramm auf die „Beine“ gestellt. Dieses beinhaltete 
eine Fahrradtour u.a. auch zum Augustaschacht, eine Wanderung zum 
Holperstübchen mit anschließendem Picknick und einer Fahrradtour 
zum Abenteuer Minigolf-Platz in Tecklenburg. Dieses fand bei bestem 
sonnigen Wetter statt. In vier Gruppen mit jeweils vier und fünf Teilneh-
mer/innen wurde um die Wette geschlagen, so mussten 27 Golfbahnen 
bewältigt werden. Darunter befanden sich ein Tecklenburger Hexen-

pfad, der Lengericher Canyon, der Biergarten, der Hermannsweg, der 
Billard Parcours uvm. Für alle Sportlichen war das ein riesen Spaß. Das 
Trainingsziel, die Natur zu genießen, Spaß zu haben und ein fröhliches 
Beisammensein zu haben, wurde an diesem Tag auf jeden Fall erfüllt.
Wer sich dieser netten und sympathischen Sportgruppe nach den Som-
merferien anschließen möchte, der ist jeden Mittwoch von 9.00 - 10.00 
Uhr in der großen Sporthalle Gellenbeck oder bei schönem Wetter 
auf dem Sportplatz „Am Stern“ herzlich willkommen. Nicht nur Bauch, 
Rücken und Beine werden gestärkt, nein, auch die Lachmuskeln werden 
gleich mittrainiert. Auskunft erteilt gerne: Regina Hestermeyer-Mazzega, 
Tel. 0171-794 9070 oder per Mail: regina.mazzega@gmx.de

Neues vom TVH
Die Punktspiele der Erwachsenen, Jugend und Kinder
sind in vollem Gange und die Mannschaften des TVH
absolvieren fast jedes Wochenende spannende Matches.
Auch bei den diesjährigen Vereinsmeisterschaften ist Spannung auf der 
Clubanlage und den Plätzen angesagt! Viele Mitglieder spielen mit, oft 
auch in mehreren Wettbewerben: Damen und Herren Einzel, Damen 
und Herren Doppel und Mixed. Es lohnt sich immer, einen spontanen 
Abstecher zum Platz zu machen!

Das wöchentliche Mittwochsgrillen auf unserer Club-Terrasse findet 
auch wieder statt. „Die warme Mahlzeit“ jeden Mittwoch ist nach wie 
vor sehr beliebt und Chefgriller Bernhard und Adelheid verwöhnen die 
Mitglieder. Und die vielen, leckeren Salate von den Mitgliedern runden 
das Ganze ab. Immer ein voller Erfolg!
Auch das gesellige Leben mit Festen und Veranstaltungen im Verein 
kann endlich wieder stattfinden. So sind am 12. August die traditionelle 
Fahrradtour und am 16. September die Endspiele der Meisterschaften 
mit großer Players Party geplant. Das große Sommerfest mit Juxturnier, 
welches für Anfang August geplant war, konnte wegen des schlechten 
Wetters leider nicht stattfinden. Wir hoffen, der Sommer kommt noch 
einmal so richtig zurück und wir können wieder viele Stunden auf un-
serer schönen Clubanlage am Fuße des Hüggels verbringen!

40 Jahre Schäferhundverein
OG Hagen a.T.W.
Schon im Jahr 1981 traf sich eine Gruppe von Hundesportlern in der 
Sandkuhle bei Bauer Franksmann, um mit ihren Hunden regelmäßig 
zu trainieren. Im Laufe von zwei Jahren stieg die Teilnehmerzahl stetig, 
sodass 1983 der Antrag auf Anerkennung der Ortsgruppe als Schäfer-
hundverein gestellt und am 14. Oktober offiziell unter dem Namen 
‚Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. Ortsgruppe Hagen aTW‘ 
eingetragen wurde.

Ein Grundstück von ca. 5000 qm wurde vom Bauern Meyer zu Gel-
lenbeck gepachtet, um als Vereinsgelände zu dienen. In den folgenden 
Jahren verzeichnete der Verein beachtliche Erfolge in verschiedenen 
Wettbewerben wie Kreis- und Stadtmeisterschaften sowie Landesaus-
scheidungen.
Doch die Nachwuchsprobleme vieler Vereine machten auch vor der 
Ortsgruppe nicht halt. Der Gebrauchshundesport verlor an Beliebtheit 
und der Verein beschloss, sich für andere Hunderassen und Sportarten 
zu öffnen.Um die Mitgliederbasis zu erweitern und den Interessen vieler 
Hundebesitzer gerecht zu werden, wurde der Focus auf Breitensport 
gelegt. Aktivitäten wie Agility, Hoopers und allgemeiner Spaß mit dem 
Hund wurden in das Programm aufgenommen.
Heute steht der ‚Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. Ortsgruppe 
Hagen a.T.W.‘ für eine vielfältige Gemeinschaft von Hundeliebhabern, 
die sich sowohl im Breitensport wie auch in der Grundausbildung en-
gagieren, Freude an den gemeinsamen Aktivitäten mit Hund haben und 
gesellige Runden zum Austausch und Fachsimpeln nutzen.
Zum Jubiläum am 27. August gibt es ein buntes Programm 
ab 10.30 Uhr auf dem Vereinsgelände an der Gellenbecker 
Straße (Nähe Gellenbecker Mühle) in 49170 Hagen a.T.W.
Hunderennen (Vorrausetzung: gültiger Impfausweis & Haftpflicht-
versicherung für den Hund): Meldestelle 10.00-10.30 Uhr; Erster 
Lauf: 10.45 Uhr; Startklasse: S / M / L, Startgeld 1,– Euro pro 
Lauf; Vorführungen: IGP-Gebrauchshundesport, Show-Pro-
gramm, Hoopers, Agility. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.



Kfz-Meisterbetrieb

Joh. Mazzega
GmbH & Co. KG

• KFZ Elektrik / Elektronik

• Unfallinstandsetzung

• TÜV / AU

• Neu- und Gebrauchtwagen

• Inspektion

• Computer-Achsvermessung

• Computer-Diagnose

• Klimaanlagenservice

Natruper Straße 36
49170 Hagen a.T.W.
Tel. 0 54 01/9 94 66
Fax 0 54 01/9 81 73
www.mazzega.de

   Kurze Straße 1 · 49170 Hagen a.T.W.
  Tel. 0 54 05/79 35 · Fax 0 54 05/77 42
www.igelbrink-elektro.de

      Hände weg vom

   Selbermachen!

GEHEN SIE KEIN RISIKO EIN!

Sicherheitgeht vor!

gelbrink Elektro
Stefanie Igelbrink
Elektromeisterin

GmbH & Co. KG

Seit 1932 sind Sie bei uns in guten Händen.
Ein Fahrrad vom Fachhändler - Ein Rad mit langer Lebensdauer - Qualität, die sich auszahlt!

Vom Fachmann in Ihrer Nähe!
„Es ist ein guter alter Brauch, wo repariert wird, kauft man auch!“

Lengericher Str. 30 · Telefon 05405-4427 · Fax 05405-60221
49170 Hagen a.T.W./OT Natrup-Hagen · www.zweirad-grave.de
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BAUKING Natrup-Hagen • Ziegeleiweg 2 • 49170 Hagen a.T.W.
Telefon: 0 54 05 / 98 07-0 • Fax: 0 54 05 / 85 51• www.bauking.de

Dein Baustoffhandel.Dein Baustofff han
für Profi & Privat

BAUKING Natrup-Hagen • Ziiegelleiiweg 2 • 49170 Hagen a T W

Unsere Außen-Ausstellung
wurde aktualisiert –

jeder Tag ist ein Schautag!
Beratung durch unsere

Fachverkäufer gerne nach
Terminvereinbarung

unter 05405/9807-0.

Aktuell: Sonderaktion HÖRMANN Garagentore und Haustüren!

Beratungsstellenleiterin Nelli Kasper
Natruper Straße 108
49170 Hagen a.T.W.
    05405-6168744
nelli.kasper@vlh.de

Turnierzeit im und um
den Reit- und Fahr-
verein Hasbergen
Bald ist es so weit: Direkt zu Beginn des neuen Schuljahres startet 
auch der Reit- und Fahrverein Hasbergen in die turbulenteste Zeit des 
Jahres. Von Freitag (18.08.) bis Sonntag (20.08.) findet das diesjährige 
Reitturnier statt, welches mit zahlreichen spannenden Prüfungen für 
Pferd und Reiter*in daherkommt. Abgesehen von den Dressur- und 
Springprüfungen für klein und groß, findet dieses Jahr auch für Erwach-
sene ein Führzügelwettbewerb statt. Hier können längst vergessen ge-
glaubte reiterliche Fähigkeiten wieder zum Vorschein gebracht werden 
und verborgene Talente sichtbar gemacht werden. Bei Interesse kön- nen Turnier und Ausschreibung auf unserer Internetseite (https://www.

reitverein-hasbergen.de) genauer unter die Lupe genommen werden. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer*innen und Zuschauer*innen, egal 
wie pferdeverliebt;).
Während Planung und Vorbereitung des Turniers, die die Vereinsmit-
glieder bereits im Juli ordentlich beschäftigten, haben zwei Mitgliede-
rinnen beim Verbandsturnier in Voxtrup ihr reiterliches Können erfolg-
reich unter Beweis gestellt. So zeigte Victoria Plantholt mit ihrer Stute 
Numara sowohl in der Dressurreiterprüfung Klasse A als auch in der 
Dressurprüfung Klasse A* sehenswerte Leistungen und machte damit 
den dritten Platz in der Gesamtwertung. Auch Carla Henning und ihr 
Dream of Caramel überzeugten die Richter mit zwei hervorragenden 
Prüfungen in der Klasse L und erhielten sogar einmal die unglaubliche 
Wertnote von 9,0 – da wäre auch Herr Lambi begeistert gewesen. Nicht 
verwunderlich, dass sie damit in der Gesamtwertung Verbandsmeister 
wurden. Herzlichen Glückwunsch an beide Reiterinnen und ihre gelieb-
ten Vierbeiner!

Fotos: Annika Henning und Ida Krüwel
Bericht: Daniela Driftmeyer



Hüggelkurier 37

Von Auskennern
und Ausbremsern
Hasbergen im August 1973
In der August-Ausgabe 1973 der Mitteilungen der Gemeinde Hasber-
gen teilte Bürgermeister Günter Fischer den Hasbergen Bedauerliches 
mit. Die Gemeinde war vor fünfzig Jahren von einer zuvor vom Bund 
erlassenen Verordnung stark betroffen. Hintergrund der „Verordnung 
über die Begrenzung der Kreditaufnahmen durch Bund, Länder und 
Gemeinden“ waren die stark gestiegenen Schulden seit 1969, die so-
zialliberale Koalition unter Bundeskanzler Willy Brandt versuchte mit 
diesem Instrument die Finanzlage der öffentlichen Haushalte nachhaltig 
in den Griff zu bekommen. So wurde die Nettokreditaufnahme des 
Bundes in einer frühen Form der Schuldenbremse auf 2,1 Milliarden 
DM begrenzt. Aber auch die Finanzen der einzelnen Gemeinde waren 
betroffen- so gab es auch eine individuelle Obergrenze für jede einzel-
ne Kommune, die sich an den aufgenommenen Schulden der Vorjahre 
orientierte. So konnte Bürgermeister Fischer verkünden, dass die „be-
gonnenen Maßnahmen wie Schulbau und Straßenbau (z.B. Roter Berg, 
Wiesenstraße und Schulstraße) auf jeden Fall weitergeführt“ würden, 
weitere geplante Maßnahmen wie der Ausbau der Niedersachsenstraße 

und der Feldriede aber „zwangsläufig in das nächste Rechnungsjahr“ 
verschoben werden müssten. Unberührt von diesen Unbilden blieben 
hingegen die Planungen für das „Bundesbahnüberführungsbauwerk“ 
(man hätte es auch einfach „Brücke“ nennen können) über die Bahn 
an der Schulstraße.
Planungen im Bereich des Permer Damms fanden ebenfalls statt. So wur-
de mitgeteilt: „Die Klöckner-Werke stellen der Gemeinde den Permer 

Bahndamm als Grünfläche 
zur Verfügung. Es ist be-
absichtigt, den unschönen 
Damm von der Bundes-
bahn bis zur jetzigen Müll-
kippe abzutragen…“. Das 
Ortsbild werde sich nach 
der Maßnahme auf jeden 
Fall verbessern. Die Alt-
lasten in diesem Bereich 

waren – zumindest nach den vorliegenden Unterlagen – anders als 
heute noch kein Thema.
Aber es gab auch gute Nachrichten. So verkündete der Steuerbevoll-
mächtigte Karl Rolf Wegener, ansässig an der Lyrastraße 4, dass er 
nunmehr unter 1376 telefonisch erreichbar sei. Dieses freudige Ereignis 
war ihm eine Anzeige in den „Mitteilungen“ wert. Eine weitere Anzeige, 
diesmal von der „Spar- und Darlehnskasse“ teilte ihren Kunden mit, 
dass diese „gar nicht alles über Geld wissen...“ müssten. Es reiche aus, 
dass das die Kasse wisse und sich mit Geldangelegenheiten auskenne, 
sie beschäftige sich ja auch täglich damit. Sie biete „mehr als Geld und 
Zinsen“- dieser Slogan galt noch jahrzehntelang…
Einige vermeintliche Fachleute hatten in den vergangenen Jahren ange-
zweifelt, dass der SV Ohrbeck jemals im DFB-Pokal gespielt habe. Der 
Beweis, dass der SV Ohrbeck sehr wohl dort vertreten war, liefert die 
genannte Ausgabe: Für den 4. August wurde das DFB-Pokalspiel gegen 
den VfL Kloster Oesede angekündigt, Beginn war 17.30 Uhr- so konnte 
der geneigte Fußballfreund im Anschluss an die Partie die Festzelte bei 

Beckmann-Dependahl aufsuchen und kräftig das Sportfest des SV Ohr-
beck feiern- zu den Klängen der „Melodia-Combo“, die an beiden Tagen 
des Sportfestes aufspielten war eine zünftige Feier nach Ohrbecker 
Tradition garantiert. Noch einmal zum DFB-Pokal: Die angesetzte Partie 
fände heute natürlich im Kreispokal statt, der Weg in die erste Haupt-
runde wäre noch sehr, sehr weit. Diese Reformen kamen aber erst 
deutlich später- 1973 spielten Ohrbecker und Gaster also im DFB-Pokal.
Auf eine Veranstaltung wies die Freiwillige Feuerwehr Hasbergen hin- 
für das erste Septemberwochenende wurde ein Tag der offenen Tür im 
damals noch brandneuen Feuerwehrgerätehaus in der Hasberger Mitte 
angekündigt. Als Höhepunkt wurde das Platzkonzert der Feuerwehrka-
pelle Schledehausen angekündigt. 
Knappheit an Wohnraum und Bedeutung der Kinderbetreuung: Bereits 
1973 war das ein Thema. So suchte die Kirchengemeinde St. Josef per 
Inserat zum 01.09. ein „Apartment oder eine Kleinwohnung in der 
Nähe des Bahnhofes Wulfskotten“- die Leiterin des neuen Kindergar-
tens sollte ortsnah untergebracht werden. Diese hatte -erst einmal 
in Hasbergen angekommen- die Möglichkeit, sich im Kino im Gasthof 
Schierke zu vergnügen. „Alle Menschen werden Brüder“ oder auch 
„Wetterleuchten um Maria“ -zwei Filme, die dort seinerzeit liefen- 
hätten zur Jobbeschreibung von Leiterin Anita Gräber gut gepasst. Das 
Kinoerlebnis bei Schierke: Getränkeservice am Platz, keine lästigen Ver-
bote. Es wurde intensiv und anhaltend geraucht- es war eine andere 
Zeit, damals im August 1973…                                                   (red./Eli.)
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UWG Hasbergen –
Spanferkelessen 2023
Am 8. Juli trafen wir uns bei wunderschönen Sommerwetter im Garten 
von Susanne und Franz Breiwe. Es gab wieder ein Spanferkel vom Hof 
Schächter, das Heinz Witowski den ganzen Tag grillte. Dieses besondere 
Essen war ein tolles Event und sprach viele Externe und Gäste an.

Susanne Breiwe: „Es ist besonders schön, wenn man nicht nur unter sich 
bleibt, sondern auch in den Meinungsaustausch mit anderen Vereinen 
tritt.“ Die ca. 40 Gäste freuten sich sehr über den gelungenen Abend 
und wünschten sich eine Wiederholung des Abends im nächsten Jahr! 

Bob Atkins

Sportabzeichen für
Menschen mit und ohne
Behinderung

Auch in diesem Jahr möchte die 
 Spvg. Niedermark wieder Men-
schen mit Beeinträchtigungen die 
Möglichkeit geben, das Sportabzei-
chen zu erwerben.
Die erforderlichen Leistungen kön-
nen an folgenden Tagen im Sport-
zentrum Hagen/Obermark (Tartan-
bahn) erbracht werden:
– Mittwoch, 23.08.2023,
   ab 15.30 Uhr
– Mittwoch, 30.08.2023,
   ab 15.30 Uhr
– Mittwoch, 06.09.2023,
   ab 15.30 Uhr
Mitzubringen sind Sportkleidung, 
Sportschuhe und Getränke und 
der Behindertenausweis. Eine Mit-
gliedschaft im Sportverein ist nicht 
erforderlich, mitmachen können al-
le Altersklassen. Die Teilnehmenden 
werden durch ein motiviertes Team 
begleitet, welches sich freut, wieder 
möglichst viele Sportbegeisterte zu 
begrüßen.



Werben und Erfolg haben!

Junges Team braucht Verstärkung! 
Für unser Restaurant Nähe IKEA suchen wir zu sofort oder später: 

Köche & Aushilfen (m/w/d)

in Vollzeit, Teilzeit oder 520,– €
Bewerbungen per E-Mail an: jobs@tastekitchen.de
oder einfach im Restaurant abgeben.
49205 Hasbergen-Gaste, Rheiner Landstraße 1a, 
Telefon 0170-7985655, www.tastekitchen.de

Wohnung zum Kauf von 
privat gesucht, Tel. 0157-
92396626

Immobilienfinanzierung, Anschlussfinanzierung,
Umschuldung?

Ich prüfe für Sie bei Banken, Bausparkassen und Versicherungen
und helfe bei der Beantragung und Beschaffung der

erforderlichen Unterlagen.
DW Finanzdienste Dirk Walonka, Telefon 05405-4265

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Bei uns bekommen Sie Ihre individuelle Lösung
für Ihren SICHT- UND INSEKTENSCHUTZ!

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat 
als Kapitalanlage gesucht, Tel. 0541-50798731

Fußpflege auch Hausbesuche!
Individuell, qualifiziert und professionell durch zertifizierte

Fachfußpflegerin Heidi Gerstenkorn.
Görsmannstraße 2, Hagen a.T.W., Telefon 05405-8288

Blitzsaubere Fenster, Wintergärten, Dachrinnen u.v.m. –
mit modernster Technik zu fairen Preisen. Gerne Angebot unter: 
www.info-durchblick.de, Tel. 0176-61613820

Ihre Reinigungskraft und 
Rund-ums-Haus-Hilfe (z.B. 
Garten, Hof, Aufräumarbeiten 
uvm.) für Hasbergen und Um-
gebung: Büro- u. Hausdienste 
Bianca Raßfeld, Tel. o. Whats-
App 0163-5349829 / rassfeld.
bianca@web.de

Wir zeigen Ihnen aus unserer großen STOFF-
AUSWAHL den passenden Artikel für Ihre Räume!

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Mitarbeiter (m/w/d) für Reinigung und Hilfe im Haus und 
Garten zu attraktiven Konditionen gesucht:  Büro- u. Hausdienste 
Bianca Raßfeld, Tel. o. WhatsApp 0163-5349829 / rassfeld.bianca@
web.de

Faltstores oder Vario-Rollo, z.B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hause, Raumausstattung Haurenherm,  
Osnabrücker Str. 33 F, Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Fensterputzer haben nochTermine frei.
Kostenloses Angebot unter Telefon 05 41-8 14 14 25.

BS Reinigungsservice GmbH

Baufinanzierung: Der günstigste Zins aus über 200 Banken, 
Versicherungen und Bausparkassen. Kostenlose Ermittlung => 
 Finanzmakler Daniel Wojtek, Tel. 05407-819059

Kleintierpraxis Dr. Christiane Sonntag
Goethestraße 1, 49504 Lotte, Telefon 05404-9197067

www.tierarzt-sonntag-lotte.de

URLAUB AM MEER! ERHOLUNG pur!
Das besondere Feriendomizil an der Nordsee für Ihren

entspannten Urlaub – auch mit Hund:
www.nordsee-familieundhund.de oder Tel. 0171-20 55 188

EFH oder RH von privat gesucht, auch renovierungsbedürftig, 
Tel. 0541-50799258

Stellenanzeigen  ···  Kleinanzeigen  ···  Familienanzeigen

Für unseren Großhandel in Hasbergen, Nähe IKEA suchen wir:

Auslieferungsfahrer FS Klasse C1E/C/CE (m/w/d) 

Auszubilendende Bereich Büro und Lager (m/w/d)

Bewerbungen per E-Mail an: jobs@brauer-gastro.de
oder auch gern vor Ort abgeben.
SB Brauer Gastro-Food Service GmbH & Co. KG
49205 Hasbergen-Gaste, Hansastraße 9
Tel. 05405-9201017 / www.brauer-gastro.de

Du bist uns nur aus
den Augen genommen,
in unseren Herzen wirst
du immer bei uns sein.

Theresia Wellem
                   geb. Thiel
* 18.06.1952           † 25.07.2023

In liebevoller Erinnerung:
Deine Tochter Andrea
mit Nico und Kevin
Ingo mit Mirco

Nette Putzhilfe in Natrup-Hagen
für wöchentlich ca. 4 Std. gesucht, Telefon 05405/8389

Neue Gardinen!? – wir bringen Ideen mit, kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, Osnabrü-
cker Straße 33 F, 49170 Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Wir bringen Ihnen INDIVIDUELLE LöSUNGEN
für Ihre BESCHATTUNG im Innen- und Außenbereich

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Insektenschutz oder Pol-
lenschutz!? für Fenster, 
Türen oder Lichtschächte 
– kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause – Raumaus-
stattung Haurenherm, Osna-
brücker Straße 33 F, 49170  
Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Nettes Team in Hasbergen sucht eine
Reinigungskraft (m/w/d) auf Minijob Basis.

Einzelhandel AZ: Mo.-Fr. von 8-10 Uhr und ab und zu mal Sa.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel. 040 5540336

Hamburger Objektservice OHG

NEU! Ihr Fensterputzer 
preiswert und professionell, 
Tel. 0157/38265392

Nette Putzhilfe für 1-Familienhaus in Hasbergen 1x wöchentlich 
für 2-3 Std. gesucht, Tel. 05405/2149

Dutschmann-Bau
Wir bieten verschiedene Dienstleistungen an. Melden
Sie sich gerne per E-Mail: dutschmannbau@gmail.com
oder telefonisch 0178/9216046 und 0177/9120364.

Wir freuen uns auf Sie!

Haus (104 m²), renovierungsbedürftig in Hasbergen, mit gro ßem 
Garten an handwerklich geschickte Familie zu vermieten. Inkl. Voll-
keller und Garage, Tel. 0160-99487745, nach 15.00 Uhr oder am 
Wochenende.

Verteiler gesucht
für Gebiete in

Hagen, Hellern, Gaste
und Gellenbeck

Bei Interesse bitte melden unter Telefon

05405/98050Hü
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SPD Hagen a.T.W.
Auf einen Kaffee mit MdB Manuel Gava

Die SPD Hagen a.T.W. lädt am Mittwoch, dem 23. 
August 2023, zu einem Gespräch mit dem Bun-
destagsabgeordneten Manuel Gava ein. In der Zeit 
von 15.00 bis 17.00 Uhr beantwortet das Mitglied 
des Bundestages (MdB) beim Teuto-Bäcker am E-
Center Ihre Fragen. Wenn Sie wissen wollen, was 
im Bundestag derzeit auf der Agenda steht, dann 
kommen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!



Werben und Erfolg haben!

Telefon 05405-6167580
Mail: info@domizil-tagespflegen.de

www.domizil-tagespflegen.de

Tagesdomizil

Domizil Gellenbeck
Domizil Am Lohkamp

Seniorentreffpunkt Hellern

Die Kolpingsfamilie
Hasbergen
möchte auf folgende Termine hinweisen:
Am Sonntag, 27. August 2023, feiert Diözesanverband Osnabrück 
mit einem Festhochamt um 10.00 Uhr im Dom das 150-jährige Beste-
hen.  Anschließend findet ein Festakt in der Aula der Ursulaschule statt. 
Kolpingmitglieder sind herzlich eingeladen.
Am Sonntag, 3. September 2023, wollen wir mal wieder mit dem 
Rad die Umgebung von Hasbergen erkunden. Wir treffen uns um 14.00 
Uhr  vor dem Pfarrgemeindehaus. Die Strecke wird so ausgesucht, 
dass jede/jeder an der Tour teilnehmen  kann. Im Anschluss wollen wir 
uns hinter der Kirche stärken und den Sonntagnachmittag gemütlich 
ausklingen lassen. Für die Teilnahme brauchen wir eine Anmeldung bis 
31.08.2023 an Reinhold Henkel per Mail (reinhold.henkel@osnanet.de) 
oder telefonisch (05405-3857).
Am Freitag, 15. September 2023, findet die nächste Mitglieder-
versammlung statt. Eine Einladung mit den Tagesordnungspunkten wird 
allen Mitgliedern fristgemäß zugehen.

Ledder Werkstätten
auf der Berufswahlmesse
Ein starkes Stück Diakonie präsentiert sich auf der Berufswahlmesse 
„Deine Zukunft beginnt hier“ in der Lengericher Gempt-Halle am 18. 
und 19. August: Die Diakonie WesT und die Ledder Werkstätten (Le-
We) wollen am komplett neu gestalteten Messestand gemeinsam über 
ihre vielfältigen Ausbildungsangebote informieren.

Die Diakonie bildet im neu formulierten Berufsbild Pflegefachfrau/Pfle-
gefachmann aus und bietet außerdem den Bundesfreiwilligendienst oder 
das Freiwillige Soziale Jahr in der Offenen Ganztagsbetreuung an. Mit 
fünf Diakoniestationen im Tecklenburger Land ist die Pflege der größte 
Arbeitsbereich und bietet jungen Leuten viele Möglichkeiten.
Die Ledder Werkstätten begleiten aktuell 1.300 Menschen mit Behin-
derung in Arbeit und Wohnen, sind an über 40 Standorten im Kreis 
Steinfurt vertreten und können entsprechende Ausbildungen sowohl im 
handwerklichen und kaufmännischen als auch sozialen Bereich anbieten. 
Ganz neu: Seit 1. August haben die LeWe den ersten Auszubildenden in 
ihrer EDV-Abteilung. 
Am Lengericher Messe-Wochenende informieren Ausbilder Tim Zim-
mermann und der Azubi Moritz Linke zum Beispiel über die Berufsbilder 
Industriekauffrau/Industriekaufmann oder Elektroniker/Elektronikerin 
für Energie- und Gebäudetechnik. Möglich sind in Ledde auch Duale 
Studiengänge Soziale Arbeit mit Praxisanteilen in den LeWe, die Aus-
bildung zur/zum Heilerziehungspflegerin und -pfleger und natürlich der 
Bundesfreiwilligendienst und das Freiwillige Soziale Jahr.

öffentliche
Fraktionssitzung
Die vierteljährliche öffentliche Frak-
tionssitzung der FDP Hasbergen fand 
Anfang Juli im Biergarten des Gast-
hofes Schirmbeck-Hunsche in Ohr-
beck statt. Bei gutem Wetter und 
leckerem Essen kamen die Liberalen 
aus Hasbergen zusammen, um über 
die politische Entwicklung in Hasber-
gen und über Politik im Allgemeinem 
zu diskutieren. Auch in Zukunft gilt, 
dass jeder politische Interessierte 
immer herzlich eingeladen ist.

Stellenanzeigen  ···  Kleinanzeigen  ···  Familienanzeigen

80. Geburtstag von
Peter Winter
Anlässlich des 80. Geburtstags unseres Gründungsmitglieds Peter Win-
ter überbrachte der Vorsitzende Detlef Grüter die allerbesten Glück-
wünsche der Mitglieder persönlich. Hierfür war eine längere Anreise 
als sonst erforderlich, denn Peter verbringt seinen Lebensabend mit 
seiner Frau Gerti im wunderschönen Kärnten in Österreich. Er freute 
sich sehr über die Glückwünsche und das überreichte Präsent und ließ 
herzliche Grüße an alle Mitglieder ausrichten.

Wichtige Termine – bitte merken!
Von Mai - September HTC Vereinsmeisterschaften
Bitte Aushänge Clubhaus und Rundmails beachten
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage: www.htc-hasbergen.de

460.000 Euro für die
Ortskernsanierung in Hasbergen
Land und Bund fördern Bauprojekte vor Ort
Hasbergen erhält 460.000 Euro aus dem Städtebauförderungsprogramm 
2023. Diese freudige Nachricht über die Fördermittel überbrachte uns 
Frank Henning aus seinem Urlaub. Mit dem Geld unterstützen das Land 
Niedersachsen und der Bund städtebauliche Maßnahmen, die Kommu-
nen noch lebenswerter und zukunftsfähiger machen.

Die SPD Hasbergen freut sich sehr, dass mit den zugesagten Mitteln die 
erfolgreiche Ortskernsanierung weiter voranschreiten kann. Land und 
Bund investieren gemeinsam mit unserer Kommune, damit unsere Ge-
meinde auch in Zukunft den alltäglichen Erfordernissen der Bürgerinnen 
und Bürger vor Ort gerecht wird.
Landesweit werden insgesamt 109,5 Millionen Euro investiert. Neben 
der optischen Attraktivität der Städte und Gemeinden soll beispielswei-
se auch die Umwandlung von leerstehenden Gewerbegebäuden in Woh-
nungen gefördert werden. Bei allen Projekten muss der Klimaschutz ein 
wesentlicher Bestandteil sein.
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LAG Gleichstellung: Kabinettsbeschluss
zu Elterngeld führt gleichstellungspolitisch
in die falsche Richtung
Der Kabinettsentschied über den Haushaltsentwurf für das nächste Jahr 
sieht vor, Eltern mit einem gemeinsamen zu versteuernden Einkommen 
ab 150.000 Euro sollen keinen Anspruch auf Elterngeld mehr haben. Das 
Bundesfamilienministerium spricht von ca. 60.000 betroffenen Paaren.
Welche Auswirkungen sind von dieser angekündigten Kürzung zu er-
warten?
Betroffen wären bereits Paare, die keine Spitzenposition innehaben und 
jeweils in Vollzeit arbeiten: Sie würden kein Elterngeld mehr erhalten. 
Gerade in Städten mit hohen Lebenshaltungskosten, kann dies zu deut-
lichen finanziellen Einschnitten innerhalb des Familiensystems führen 
und damit auch zu der Frage: Bekommen wir überhaupt Kinder und 
wer tritt beruflich kürzer?
Im Jahr 2022 bezogen 1,8 Millionen Personen Elterngeld. Davon waren
1,4 Millionen Frauen. Die Einführung des Elterngeldes im Jahr 2007 war 
ein wichtiger gleichstellungsrelevanter Schritt in die richtige Richtung. 
Nachdem sich nun über Jahre zeigte, dass Väter in der Mehrheit nur 
zwei der 14 Monate Elterngeld beantragen, war eigentlich eine Über-
arbeitung des Elterngeldes notwendig. Ziel sollte es sein, Väter mehr in 
die Verantwortung der Kinderbetreuung und Haushaltsorganisation zu 
nehmen und Müttern vielfältigere berufliche Perspektiven zu ermögli-
chen. Vor allem auch im Hinblick auf die fehlenden Kinderbetreuungs-
plätze ist dieser Beschluss mehr als fraglich. Bereits jetzt müssen viele 
Eltern weit über die 14 Monate in Elternzeit bleiben, weil sie schlichtweg 
keinen Betreuungsplatz erhalten haben. In den meisten Fällen sind es 
Frauen, die dann bei ihren Kindern zu Hause bleiben und später mit 
wenigen Stunden wieder ins Arbeitsleben einsteigen. Sie fehlen dann 
wiederum als Fachkräfte auf dem Arbeitsmarkt.
In Zukunft werden weniger Menschen Elterngeld erhalten und Frauen 
beruflich weiterhin zurückstecken. Damit führt der neue Kabinettsbe-
schluss genau in die entgegengesetzte Richtung und ist aus Gleichstel-
lungssicht ein Rückschritt.
Die LAG Gleichstellung fordert fairere Wege, einen ausgeglichenen 
Haushalt anzustreben, ohne dabei dem Verfassungsauftrag der Gleich-
stellung entgegenzuwirken. Es darf nicht sein, dass immer wieder Frauen 
und Familien die Leidtragenden sind, wenn Einsparungen vorgenom-
men werden. Ohne eine faire Aufteilung der Carearbeit gibt es keine 
Gleichstellung. Hier muss ein Umdenken auf bundespolitischer Ebene 
stattfinden, um endlich mit der Gleichstellung von Männern und Frauen 
voranzukommen
Julia Kögler und Marion Lenz (Vorstand der LAG Gleichstellung, Lan-
desarbeitsgemeinschaft kommunaler Frauen- und Gleichstellungsbüros 
Niedersachsen, Hannover, 06.07.23)
„Aktionsprogramm Kommune – Frauen in die 
Politik“: Abschlussveranstaltung hat in Lingen 
stattgefunden.
Den Anteil der Frauen in der Politik nachhaltig erhöhen: Dies war das 
Ziel des „Aktionsprogramms Kommune – Frauen in die Politik“, an 
dem sich die Landkreise Osnabrück, Grafschaft Bentheim und Ems-
land 2021 erfolgreich beworben hatten. Nun fand im Heuerhaus des 
Lingener Ludwig-Windthorst-Hauses die Abschlussveranstaltung statt. 
Das Programm umfasste aber nicht nur einen Rückblick, sondern auch 
einen Fachvortrag, der sich mit der fehlenden Gleichstellung in den 
Parlamenten befasste.
Die Veranstaltung richtete sich an die Mitglieder der Steuerungsgruppe 

der Region sowie an Mentees und Mentorinnen. Inhaltlicher Schwer-
punkt war der Vortrag von Ute von Wrangell. Die Expertin für Frauen- 
und Geschlechterpolitik aus Hannover befasste sich mit der fehlenden 
Parität in der Politik. Der geringe Anteil von Frauen in den Parlamenten 
sei zum einen auf die männlichen Machtstrukturen und zum anderen 
auf die Schwierigkeiten in der Vereinbarkeit mit dem Familien- und Ar-
beitsleben zurückzuführen. Mit einem Zitat aus dem Koalitionsvertrag 
des Landes Niedersachen aus dem Jahr 2022 bekräftigte von Wrangell 
die Bemühungen des Landes Niedersachsen, eine Parität in der Politik 
zu erreichen: „Seit Gründung des Landes Niedersachsen sind Frauen 
im Landtag unterrepräsentiert. Wir werden uns deshalb für ein verfas-
sungskonformes Paritätsgesetz einsetzen.“ Auch die Gleichstellungsmi-
nisterinnen und Gleichstellungsminister der übrigen Länder hätten alle 
einstimmig im Votum im März 2023 für die Parität in den Parlamenten 
gestimmt, berichtete die Referentin.

Ursula Möhr-Loos, Mitglied des Kreistags des Landkreises Osnabrück 
und der Steuerungsgruppe, präsentierte die Auszeichnung für die er-
folgreiche Teilnahme an dem Aktionsprogramm, die sie bei der bun-
desweiten Abschlussveranstaltung in Oranienburg entgegengenommen 
hatte. Dabei handelte es sich um eine gläserne Skulptur mit Gravur. Im 
Anschluss folgte die Übergabe der Zertifikate an die anwesenden Men-
tees und Mentorinnen durch Monika Schulte, Gleichstellungsbeauftragte 
des Landkreises Osnabrück.
Das „Aktionsprogramm Kommune – Frauen in die Politik“ soll den 
Anteil von Frauen in der Politik nachhaltig erhöhen. Die Landkreise 
Grafschaft Bentheim, Emsland und Osnabrück hatten sich im Jahr 2021 
gemeinsam erfolgreich um eine Teilnahme beworben. Das Programm 
richtet sich hauptsächlich an ländliche Regionen und wird von der Eu-
ropäischen Akademie für Frauen in Politik und Wirtschaft Berlin (EAF) 
in Kooperation mit dem Deutschen LandFrauenverband durchgeführt. 
Weitere Unterstützer sind der Deutsche Landkreistag, der Deutsche 
Städte- und Gemeindebund, der Deutschen Städtetag, die Bundesar-
beitsgemeinschaft Kommunaler Frauenbüros sowie die Gleichstellungs-
beauftragten.
Lisa Paus: Wirtschaftliche Gleichstellung von 
Frauen weiterhin fördern
Gemeinsame Erklärung der G7-Gleichstel-
lungsministerinnen und -minister in Japan
Das zweitägige Treffen der G7-Gleichstellungsminister*innen im japa-
nischen Nikko, an dem auch Bundesfrauenministerin Lisa Paus teilge-
nommen hat, ist zu Ende gegangen. Im Fokus der Konferenz standen 
die Folgen der COVID-19-Pandemie für die Gleichstellung der Ge-
schlechter sowie die ökonomische Gleichstellung von Frauen. Auch die 
geschlechtergerechte Verteilung unbezahlter Sorgearbeit, Prävention 
und Schutz vor geschlechtsspezifischer Gewalt sowie die Stärkung der 
Rechte von LGBTQIA+-Personen wurden diskutiert. Zum Abschluss 
verabschiedeten die Gleichstellungsministerinnen und -minister eine 
Gemeinsame Erklärung.
Bundesfrauenministerin Lisa Paus: „Wir, die G7-
Gleichstellungsminister*innen, haben die wirtschaftliche Stärkung von 
Frauen erneut auf die Agenda unseres Treffens gesetzt. Obwohl wir in 
vielen Bereichen Fortschritte sehen, ist der Weg zur ökonomischen 
Gleichstellung der Geschlechter noch weit. Wir haben uns darauf ver-

ständigt, unsere Anstrengungen in diesem Bereich noch einmal zu erhö-
hen. Die COVID-19-Pandemie hat gezeigt, wie unterschiedlich die Lage 
für Männer und Frauen auf dem Arbeitsmarkt ist und wo wir ansetzen 
müssen. Wir wollen die wirtschaftliche Selbstbestimmung und Unabhän-
gigkeit von Frauen nachhaltig fördern und krisenfest machen.“
Die wichtigsten Punkte der Gemeinsamen Erklärung:
Folgen der COVID-19-Pandemie für die Gleichstellung
Die G7-Gleichstellungsministerinnen und -minister haben auf ihrem 
Treffen die Folgen der COVID-19-Pandemie für die Gleichstellung der 
Geschlechter und die Situation von Frauen und Mädchen in ihrer Vielfalt 
reflektiert. Frauen und insbesondere Mütter waren in allen G7-Ländern 
ungleich härter von den wirtschaftlichen Folgen von Corona betroffen. 
Die Pandemie und ihre Bekämpfung zählen zu den weltweit größten 
wirtschaftlichen und sozialen Herausforderungen seit Jahrzehnten.
Wirtschaftliche Stärkung von Frauen
Die G7 Gleichstellungsministerinnen und -minister haben ihr Engage-
ment für die nachhaltige ökonomische Gleichstellung und wirtschaftliche 
Unabhängigkeit von Frauen bekräftigt. Die faire Verteilung von unbe-
zahlter Sorgearbeit, zu der neben Kinderbetreuung auch die Pflege von 
Angehörigen gehört, ist dazu eine wesentliche Voraussetzung. Die G7-
Ministerinnen und -Minister wollen Frauen ermutigen, Führungs- und 
Entscheidungspositionen zu ergreifen und den rechtlichen Rahmen dazu 
stärken. Dabei wurden auch Ansätze wie Führen in Teilzeit diskutiert.
Neuauflage des G7 Dashboards on Gender Gaps
Unter der japanischen G7-Präsidentschaft wurde das im vergangenen 
Jahr auf dem G7-Gipfel in Schloss Elmau beschlossene „G7 Dashboard 
on Gender Gaps“ neu aufgelegt. Mit dem Dashboard hatten sich die G7-
Staats- und Regierungschefs erstmals verpflichtet, Fortschritte bei der 
Gleichstellung der Geschlechter kontinuierlich zu überprüfen. So sollen 
Erfolge sichtbar und Handlungsbedarfe transparent dargestellt werden. 
Das Dashboard zeigt für Deutschland in vielen Bereichen tendenziell 
positive Entwicklungen. So ist der Frauenanteil in den Vorständen der 
größten öffentlich gelisteten Unternehmen im letzten Jahr gestiegen. 
Auch die Einkommensunterschiede zwischen Männern und Frauen sind 
etwas zurückgegangen.
Gleichstellung unter der japanischen G7-Präsidentschaft
Das Treffen der G7-Gleichstellungsministerinnen und -minister bildete 
den Höhepunkt der gleichstellungspolitischen Agenda der japanischen 
G7-Präsidentschaft. Japan verfolgt im „G7 Gender Equality Track“ drei 
prioritäre Arbeitsschwerpunkte. Dazu gehören die Umsetzung der 
Women, Peace and Security Agenda (WPS), die wirtschaftliche Stärkung 
von Frauen und eine umfassende gesellschaftliche Gleichstellungspo-
litik. Japan hat sich zudem das Ziel gesetzt, das unter der deutschen 
G7-Präsidentschaft im letzten Jahr begonnene Gender Mainstreaming 
fortzusetzen und Gleichstellung weiter in allen Politikbereichen zu ver-
ankern. Begleitet wird der Prozess erneut durch die zivilgesellschaft-
liche Dialoggruppe Women 7, die im April ihre Forderungen an die 
G7-Präsidentschaft übergeben hat. Im Herbst folgen die Empfehlungen 
des von Premierminister Fumio Kishida einberufenen G7-Beirats für 
Gleichstellungsfragen.
Die „Gruppe der Sieben“ (G7) ist ein informelles Forum der sieben 
führenden Industrienationen und Demokratien Deutschland, Kanada, 
Frankreich, Italien, Japan, Großbritannien, der Vereinigten Staaten von 
Amerika sowie der Europäischen Union. Zum 1. Januar 2023 hat Ja-
pan den Vorsitz der G7 übernommen. Der G7-Vorsitz wechselt jährlich 
zwischen den Mitgliedern. Am 1. Januar 2024 wird Italien den Vorsitz 
übernehmen.
Das komplette Joint Statement der G7-Gleichstellungsministerinnen 
und -minister ist auf der Homepage des Bundesgleichstellungsministeri-
ums abrufbar: www.bmfsfj.de/japan-g7
(Pressemitteilung des Bundesfamilienministeriums 048, veröffentlicht 
am 26.06.2023)
Zu den Öffnungszeiten bin ich persönlich, telefonisch oder per Mail 
zu erreichen. Gemeinde Hasbergen Gleichstellungsbeauftragte Marita 
Tolksdorf-Krüwel, Rathaus Zimmer 211, Martin-Luther-Str. 12, 49205 
Hasbergen, Tel.: 05405 502 211, Mail: tolksdorf-kruewel@hasbergen.de

Wir suchen eine FREUNDLICHE REINIGUNGS-
KRAFT für 2x 4 Stunden wöchentlich.

Bitte melden bei Hillebrand Raum und Idee, 
Tecklenburger Straße 28, Hasbergen, Tel. 05405-3323.

···  Kleinanzeige ···

Hegering Hüggel empfängt die 
„Schwimmgruppe on tour“
50 gut gelaunte Frauen und Männer vom Verein zur Förderung behin-
derter Menschen, kurz VFB, erreichten bei durchwachsenem Wetter 
den Hof Lintker in Sudenfeld, wo die Jäger des Hegerings Hüggel schon 
auf sie warteten. Schon zum wiederholten Mal trafen die Jäger sich mit 
den Mitgliedern des Vereins und hatten auch bei diesem Treffen wieder 
einige Überraschung parat.

Zuerst standen Präparate von vielen einheimischen Tieren im Mittel-
punkt des Interesses. Andreas Wulftange von den Jägern hatte nicht nur 
viel Wissenswertes zu den Tierarten zu erzählen, klar, ist der Waidmann 
doch auch zoologischer Leiter des Osnabrücker Zoos, sondern die 
Tiere auch zum Streicheln und Austesten der Zähne mitgebracht.
Als weiteres Highlight präsentierte Förster Andreas Wiemer seinen 
Schwarzwälder Schweißhund, Dorle vom Höneberg. Sehr anschau-
lich erklärte er den Zuhörern den genauen Aufgabenbereich seines 
Hundes bei der Jagd aber auch die vielen weiteren Einsatzbereiche von 
Schweißhunden. Hierbei wurde deutlich, wie wichtig diese Hunderasse 
und deren anstrengende, lange und sehr präzise Ausbildung für viele 
Bereiche unserer Gesellschaft ist. Wie zur Bestätigung ließ sich Dorle 
währenddessen mit aller Ruhe von der gesamten Gruppe bestaunen und 
streicheln, schließlich weiß der Profi, sich in jeder Situation angemessen 
zu Verhalten. Als letzter tierischer Höhepunkt stand nun ein Habicht 
im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit. Kai-Helge Brandhorst, seines Zei-
chens Falkner, hatte seinen imposanten Vogel aber nicht nur zum Zeigen 
mitgebracht, sondern gab den Zuschauern auch die Möglichkeit einmal 
selbst in den Falknerhandschuh zu schlüpfen und den schönen Vogel 
einmal zu halten. Mehrere Mitglieder der Schwimmgruppe stellten sich 
hierfür mutig zur Verfügung und das Blitzen in den Augen verriet, mit 
wieviel Stolz diese Aufgabe bewältigt wurde.
Zum endgültigen Abschluss kam es dann beim gemeinsamen Grillen, wo 
neben Bratwurst und Kartoffelsalat noch viele Fachgespräche zu den 
verschiedenen Tieren geführt wurden. Ein toller Tag mit wunderbaren 
Menschen.

Ganz besondere Freundschaft
Eine ganz besondere Freundschaft verbindet Hermann Theilen (76) und 
Joseph Maschkötter (80) aus Hagen a.T.W. Die beiden Männer lernten 
sich vor fast 60 Jahren während ihrer Bundeswehrzeit kennen. Im Jahr 
1966 waren der damals 23-jährige Joseph und der 19-jährige Hermann 
als Fernmelder in einer Kaserne in Oldenburg stationiert. Joseph Masch-
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kötter stammt aus Gellenbeck, Hermann Theilen lebt in Schortens bei 
Wilhelmshaven. Auf die Frage, was die beiden verbindet, antworteten sie 
unisono: „Wir schätzen einander. Es hat gleich zu Beginn in der Kaserne 
gut harmoniert, wir konnten uns aufeinander verlassen. Dann haben wir 
uns immer wieder getroffen. Und als wir unsere Frauen kennen lernten 
waren auch sie sich sofort sympathisch.“ Die beiden Paare haben sich 
dann immer wieder besucht und sich ausgetauscht. So auch im Frühjahr 
1969 als Elke Theilen ihre Tochter Silvia zur Welt brachte. Und bei diesem 
Besuch erzählte Thea, dass auch sie ein Kind erwartet. Im Sommer 1969 
kam Tochter Ruth zur Welt. Nun waren beide Familien im gleichen Jahr 
Eltern einer Tochter geworden.
Die regelmäßigen Besuche haben die vier in den ganzen Jahren fortge-
setzt. Inzwischen treffen sie sich etwa in der Mitte zwischen Hagen a.T.W. 
und Schortens, in Garrel. „Das ist eine gute Distanz für uns“, sagt Joseph. 
„Wir lassen uns von unserer Tochter Ruth fahren. Und unsere Freunde 
aus Schortens kommen ebenfalls mit ihrer Tochter.“ Hermann Theilen 
nickt bestätigend. „Wir sind nicht mehr so fit, um die gesamte Strecke 
allein zu bewältigen. Daher ist es toll, dass die Kinder uns chauffieren.“ 
Auch an Josephs 80. Geburtstag Anfang Juli waren die Theilens dabei. 
Tochter Silvia hatte die Eltern morgens in Schortens abgeholt und war 
mit ihnen in den Teutoburger Wald gefahren. In der Gaststätte „Zum 
Wiesental“ wurde dann ausgiebig gefeiert und geklönt.

HSV beim 53. Kreis-
kinderturn- und Leicht-
athletikfest in Melle dabei
Große Begeisterung beim Hagener Sportverein
Am Sonntag, den 12. Juli, kämpften 198 Mädchen und Jungen aus neun 
Vereinen beim 53. Kreiskinderturn- und Leichtathletikfest in Melle um 
die Kreismeisterschaft. Die Mehrheit der Teilnehmer/innen absolvierten 
einen Turnwettkampf an Boden, Sprung, Reck, Minitramp und Schwe-
bebalken. Die 14 Kids des Hagener Sportvereins (6-11 Jahre) nahmen 
an einem Dreikampf teil (Lauf-Sprung-Wurf). Die Mädchen und Jungen 
waren mit großem Eifer und viel Freude dabei. Da hieß es um die Wette 
zu laufen, meterweit zu werfen und in die Sandgrube zu springen.

Durch die hervorragenden Leistungen und den besonderen Ehrgeiz der 
Kinder ergaben sich folgende Platzierungen und Kreismeister/-innen:
Sieger im Dreikampf:
1. Platz und Kreismeister/in: Lilly Sommerau Jahrgang 2013 und Emil 
Dierker Jahrgang 2015,
2. Platz: Ole Ziep Jahrgang 2015 und Elias Ridder Jahrgang 2013 
4. Platz: Ida Ziep und Max Niemann beide Jahrgang 2012
Als weiterer Programmpunkt standen Langläufe auf dem Plan. Beim 800 
Meter-Lauf (zwei Runden um den Sportplatz) war die Ausdauer gefragt. 
Durch das fantastische Anfeuern der Eltern schafften sie auch dieses mit 
Bravour. „Was für eine tolle Leistung“, dass hätte so mach` Erwachsener 
nicht geschafft.
Sieger im 800 m Langlauf: 1. Platz Ole Ziep, 2. Platz Emil Dierker, 3. Platz 
Elias Ridder
Sieger im Staffellauf: 1. Platz mit Jahrgang 2016/2015: Matteo Longardt, 
Leon Dörenkämper, Emil Dierker und Ole Ziep, 2. Platz mit Jahrgang 
2012/2011: Max Niemann, Matteo Elixmann, Mats Elixmann und Elias 

Ridder, 3. Platz mit Jahrgang 2014/2013: Lilly Sommerau, Greta Schie-
mann, Lene Brandebusemeyer und Linda Dörenkämper.
Als Erinnerung und Dankeschön für die Teilnahme am sportlichen Wett-
kampf bekam jedes Kind eine Urkunde und eine Medaille. Eine zusätz-
liche Urkunde gab es auch für die Staffel- und Langläufe.
Ein herzliches Dankeschön an die tatkräftige Unterstützung der Eltern 
beim Kampfrichtern und Anfeuern.

40 Jahre Schäferhundverein
OG Hagen aTW
Buntes Programm zum Jubiläum am 27. August 
ab 10.30 Uhr auf dem Vereinsgelände an der 
Gellenbecker Straße in Hagen
Schon im Jahr 1981 traf sich eine Gruppe von Hundesportlern in der 
Sandkuhle bei Bauer Franksmann, um mit ihren Hunden regelmäßig 
zu trainieren. Im Laufe von zwei Jahren stieg die Teilnehmerzahl stetig, 
sodass 1983 der Antrag auf Anerkennung der Ortsgruppe als Schäfer-
hundverein gestellt und am 

14. Oktober offiziell unter dem Namen ‚Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e.V. Ortsgruppe Hagen aTW‘ eingetragen wurde. 
Ein Grundstück von ca. 5000 qm wurde von dem Bauern Meyer zu Gel-
lenbeck gepachtet, um als Vereinsgelände zu dienen.
In den folgenden Jahren verzeichnete der Verein beachtliche Erfolge 
in verschiedenen Wettbewerben wie Kreis- und Stadtmeisterschaften, 
sowie Landesausscheidungen. Doch die Nachwuchsprobleme vieler Ver-
eine machten auch vor der Ortsgruppe nicht Halt. Der Gebrauchshun-
desport verlor an Beliebtheit und der Verein beschloss, sich für andere 
Hunderassen und Sportarten zu öffnen.
Um die Mitgliederbasis zu erweitern und den Interessen vieler Hun-
debesitzer gerecht zu werden, wurde der Focus auf Breitensport gelegt. 
Aktivitäten wie Agility, Hoopers und allgemeiner Spaß mit dem Hund 
wurden in das Programm aufgenommen.
Heute steht der ‚Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. Ortsgruppe 
Hagen aTW‘ für eine vielfältige Gemeinschaft von Hundeliebhabern, 
die sich sowohl im Breitensport wie auch in der Grundausbildung en-
gagieren, Freude an den gemeinsamen Aktivitäten mit Hund haben und 
gesellige Runden zum Austausch und Fachsimpeln nutzen.

75 Jahre Kolpingsfamilie 
Gellenbeck (*22.08.1948) – 
Einladung zum Festhochamt 
und Jubiläumsveranstaltung
„Wir können viel, wenn wir nur nachhaltig wollen; wir können Großes, 
wenn tüchtige Kräfte sich vereinen.“ (Adolph Kolping) ZUSAMMEN 
SIND WIR KOLPING!! Sonntag, der 22. August 1948 war ein besonde-
rer Tag im Sternzeichen des Löwen. Die Kolpingsfamilie Gellenbeck in 
Hagen a.T.W. wurde gegründet.
In dem damaligen feierlichen Hochamt, in dem der Diözesanpräses die 
Festpredigt hielt, wurde das Banner der Kolpingsfamilie Gellenbeck ge-
weiht. Am Nachmittag legten in einer Feierstunde im Saale Herkenhoff 
(„Matzkens“) 98 neue Mitglieder das Treuegelöbnis des Kolpingwerkes 
ab. Aus diesem Anlass feiert jetzt die Kolpingsfamilie Gellenbeck am 
Sonntag, 20. August 2023 ihren 75. Geburtstag. Um 09:30 Uhr 
wird in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt Gellenbeck (Kirchstraße 3) 
ein Festhochamt mit dem Diözesanpräses Reinhard Molitor gehalten 
mit Bannerabordnungen der örtlichen kirchlichen Vereine und Verbände 
und der Kolpingsfamilien aus dem Bezirk Iburg und den benachbarten 
Kolpingsfamilien. Im Anschluss an dem Gottesdienst findet ein Früh-
schoppen auf dem Kirchparkplatz statt. Pfannkuchen, Getränke und 
interessante Gespräche laden zum Verweilen ein. 
Wir würden uns darüber freuen und hoffen sehr, dass wir möglichst 
viele Kolpinggeschwister und Gäste begrüßen dürfen.

Sommerfest 
im Gellen-
becker Park 
am 19. und 
20.8.2023 
Bunter Tag mit vielen At-
traktionen Hagener Vereine 
präsentieren sich und laden 
zum Mitmachen ein. Neben 
einem abwechslungsreichen 
Unterhaltungsprogramm 
gibt es ein kulinarisches An-
gebot an Fingerfood, Grill-
spezialitäten, Kaffee, Kuchen, 
Weinlaube und Getränken. 
Der Erlös ist zugunsten des 
neuen Gustav-Görsmann-
Hauses.

Rat der Gemeinde Hasbergen 
bestätigt Neuordnung der 
Stromversorgung in Hasbergen
Gestern hat der Rat der Gemeinde Hasbergen der Übertragung des 
Stromnetzes von der Elektrizitätsgenossenschaft Hasbergen eG an die 
Stadtwerke Lengerich GmbH mit Wirkung zum 1. Januar 2024 zuge-
stimmt. Die Mitgliederversammlung der Elektrizitätsgenossenschaft 
Hasbergen hatte diesen Beschluss bereits auf Ihrer Mitgliederversamm-
lung am 5. Juli 2023 mit einer Zustimmung von fast 95 % der anwesenden 
Mitglieder gefasst. Damit bestätigt der Rat der Gemeinde Hasbergen, 
dass die Stadtwerke Lengerich ab dem kommenden Jahr den Betrieb der 
Stromversorgung in der Hüggelgemeinde übernehmen.
Bernhard Snehota, geschäftsführender Vorstand der Elektrizitätsgenos-
senschaft Hasbergen, unterstreicht noch einmal die
Bedeutung dieses Schrittes für Hasbergen und die Elektrizitätsgenossen-
schaft. „Wir geben unser Netz in gute Hände. Die Elektrizitätsgenossen-
schaft hat in den vergangenen Jahrzehnten immer für eine sichere und 
kundenorientierte Stromversorgung in Hasbergen gestanden. Mit den 
sich entwickelnden Anforderungen an Stromnetzführung und staatlicher 
Regulierung der Netze ist aber so ein kleines Haus wie die EG Hasber-
gen dauerhaft überfordert. Daher ist der Schritt richtig, diese Aufgabe 
nun in eine andere Verantwortung zu geben. Ich bin fest davon überzeugt, 
dass wir mit den Stadtwerken Lengerich hierfür das für Hasbergen rich-
tige Unternehmen ausgesucht haben.“
Die Stadtwerke Lengerich GmbH (SWL- unser Stadtwerk) ist ein 100 %
kommunaler Energie- und Telekommunikationsdienstleister in der Regi-
on zwischen Osnabrück und Münster. Als solcher versorgt das Unter-
nehmen mit Sitz in Lengerich rund 70.000 Einwohner mit Strom , Erdgas, 
Wärme und Telekommunikation. Zudem betreibt es die öffentlichen 
Frei- und Hallenbäder in den Gesellschafterkommunen. Gesellschafter 
der SWL sind die Städte und Gemeinden Lengerich, Ladbergen, Lienen, 
Tecklenburg, Hagen a.TW. und Hasbergen. Die Gemeinde Hasbergen 
hält an der SWL 6,7 % der Gesellschaftsanteile.
Die SWL ist bereits Eigentümer und Betreiber der Stromnetze in Len-
gerich, Ladbergen, Lienen, Tecklenburg und Saerbeck. In Lengerich, Lad-
bergen, Lienen, Tecklenburg, Hagen a.TW. und Hasbergen ist die SWL 
Gasnetzbetreiber. Die westfälischen Gesellschafterkommunen Lenge-
rich, Ladbergen, Lienen und Tecklenburg hat die SWL in den vergange-
nen Jahren vollständig mit einem Breitbandnetz erschlossen und bietet 
hier über ihre Tochtergesellschaft teutel Telekommunikationsdienstlei-

stungen an. „Wir haben uns für die Übernahme der Stromversorgung in 
Hasbergen beworben und freuen uns nun sehr, diese Aufgabe ab Januar 
des kommenden Jahres zusätzlich zur Gasversorgung aufnehmen zu 
können.“, betont Ralf Becker, Geschäftsführer der Stadtwerke Lengerich 
GmbH diesen wichtigen Schritt auch für die SWL. „Wir werden uns für 
die Hasbergerinnen und Hasberger nun auch in der Stromversorgung 
so engagieren, wie wir das bisher in der Gasversorgung getan haben.“

Die vorbereitenden Arbeiten zur Stromnetzübergabe von der EG an die 
SWL beginnen nun. Im Vorlauf zum 1. Januar 2024 sind die Daten zum 
Netzbetrieb von der EG an die SWL zu übergeben. Auch sind verschie-
dene technische Aufgaben für das Netzgebiet Hasbergen bei der SWL 
zu implementieren, zum Beispiel die Störungsannahme für die Kun-
dinnen und Kunden in Hasbergen oder die Organisation der Wartung 
und Instandhaltung des Netzes und des Bereitschaftsdienstes. Die SWL 
übernimmt dazu auch mir Wirkung vom 1. Januar 2024 das vierköpfige 
Mitarbeiter/-innen-Team der Elektrizitätsgenossenschaft und wird die 
Elektrizitätsgenossenschaft zudem in den kommenden Jahren in den 
verbleibenden Aufgaben unterstützen. „Wir arbeiten bei der Übergabe 
nun Hand in Hand zusammen“, versichern Snehota und Becker einstim-
mig. „Dabei setzen wir auf der jahrelangen Zusammenarbeit der beiden 
Häuser auf, um einen reibungslosen Übergang zu gewährleisten.“

Bernhard Snehota, Vorstand der EG Hasbergen, (links) und Ralf Becker,
Geschäftsführer der Stadtwerke Lengerich, nach der Unterzeichnung der

Verträge zur Übergabe des Stromnetzes in Hasbergen.
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Wir sorgen 
dafür, dass 
Sie mobil 
bleiben!
Mobilitätsgarantie für Pkw, 
Transporter und Wohnmobile*

* gültig bei Durchführung einer Inspektion;  
 zur Mobilitätsgarantie (12 Monate) gelten 
 die entsprechenden Bedingungen 

Für alle Fahrzeugtypen  
Zu fairen Preisen mit Top-Service
Unkompliziert und kompetent

Ihre Ansprechpartner:

Matthias und Johannes Mazzega

Joh. Mazzega GmbH & Co. KG

Natruper Straße 36 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 05401/99466 · www.mazzega.de

COLINDA
Cajun, Zydeco und Louisiana Swamp Blues Boogie
Sonntag, 27. August 2023, in der Töpferei Niehenke in Hasber-
gen. Einlass: 15.00 Uhr, Beginn: 16.00 Uhr, Eintritt: 20,– EUR, 
Infos und Anmeldung: www.niehenke.eu oder Tel. 05405 3313. 

Colinda spielen Tanz-
musik aus Louisiana: 
Cajun, Zydeco und 
Swamp Blues - die 
Musik der Cajuns und 
Creolen. Laissez les 
bon temps rouler – Let 
the Good Times Roll – 
ist das Motto der Re-
gion und die Lebens-
freude spiegelt sich in 
der beschwingten und 
ungeschliffenen Musik 
der Sümpfe und Prä-
rien Südwest-Louisia-
nas wider. Bretonische 
Fiddle-Musik vermi-
scht sich mit Blues, 
Hillbilly, Boogie und 

Rhythmen der Karibik. Die Texte zeugen vom Leben der Menschen am 
Mississippi: Man arbeitet hart, liebt leidenschaftlich und feiert entfesselt.
Die Berliner Formation Colinda spielt seit über 20 Jahren bundesweit 
auf Stadtfesten, in Tanzschuppen, auf Bluesfestivals und überall sonst, 
wo Menschen den Alltag beim Walzer, Two-Step, Rhumba und Boogie 
hinter sich lassen wollen. Gegründet wurde die Band vom Akkordeon-

Spieler Axel Rosenbauer, dem Gitarristen Stephan Gatti und der Geige-
rin Kerstin Kernbach. Stephan und Kerstin hatten vorher schon mit der 
Americana-Band Loup Garou Erfolge gefeiert. Über die Jahre wechselte 
die Besetzung oft und wurde zu einer Berliner Institution – keine Ber-
liner Band, vielleicht nicht mal die 17 Hippies, hatten so viele Mitglieder 
wie Colinda.
Im Januar 2023 verstarb Bandleader Axel Rosenbauer nach schwerer 
Krankheit und hinterließ ein riesiges Loch in der Berliner Szene. Axel 
war bis zum Schluss auf der Bühne und verbreitete Spaß und gute Lau-
ne – Let the Good Times Roll – und in seinem Sinne, beschloss Colinda 
weiterzumachen: Für Axel, für die guten Zeiten und für alle tanzwütigen 
überall und jederzeit.
Colinda sind: Andrew Sire, der Jahren wilden Lebens in Frankreich nach 
Berlin entfloh und seit 2015 bei Colinda singt und Gitarre spielt. Er ist 
wie die Musik – ungezügelt aber immer taktvoll. Anja Clarissa Gilles ist 
eine der leidenschaftlichsten Fiddlerinnen östlich des Mississippi, die 
ebenso herzzerreißend singt, wie sie geigt. Sie ist seit 2008 bei Colinda 
und kann sich an ein Leben davor nicht erinnern. Roland Heinrich Rum-
treiber spielte von 2006 bis 2007 Schlagzeug und Kontrabass bei Colinda 
und wurde von der Band jüngst zum Akkordeon-Crash-Kurs verpflichtet, 
für den er Axels alte Weltmeister-Quetschen bekam. Jürgen Speedy 
Schäfer zupft seit 2008 Kontrabass bei Colinda und ist im richtigen Le-
ben Bassist bei Geschwister Pfister. Auf einer Reise durch Louisiana (auf 
der er seltsamerweise mit Kontrabass reiste), fand er seinen Ausgleich 
zum ernsten Comedy-Business. Das Berliner Urgestein Carsten Tarzan 
Liedtke trommelte schon für Carl Perkins und Wanda Jackson - keiner 
spielt den Double-Shuffle wie Tarzan. Seine Liebe zu pottschwarzem 
Kaffee und seine Lust auf Scharfes, brachten ihn 2010 zur Cajun- und 
Zydecomusik Colindas.
Colinda bringt alle zum Tanzen, Lachen und Schwitzen und freut sich 
auf Sie.




